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Zucker Politik
Sine Srwiderung

Der Leitartikel unſeres volkswirtſchaftlichen Mit
arbeiters in der geſtrigen Morgenausgabe der Saale
Zeitung veranlaßt einen Leſer unſeres Blattes zu nach
ſtehenden Ausführungen die ſoweit wir informiert ſind

ſich mit den Anſichten erſter Zuckerfirmen und der
Handelswelt vollkommen decken Wir bringen die uns
4 übermittelte Zuſchrift deshalb gern zur Kenntnis unſerer
Leſer

Halle a 6 Auguſt
Unter der Spitzmarke Zuckerpolitik England und die

deutſche Hausfrau bringen Sie in Nr 364 Jhres geſchätzten
Blattes einen Artikel deſſen völlig verfehlte Anlage und
unrichtige Schlußfolgerungen zum Widerſpruch heraus
fordern weshalb ich Jhnen anheim geben möchte die nach
ſtehenden Ausführungen zu dieſem Thema an gleicher Stelle
zur Veröffentlichung bringen zu wollen

Gerade in einer Zeit in der der größere Teil der deut
ſchen Zuckerinduſtrie dank der beiſpielloſen Mißernte 1911
und der damit zuſammenhängend erfolgten Aenderung der
Brüſſeler Konvention die letztere iſt lediglich eine Folge
erſcheinung der erſteren ſich in außerordentlich ſchwieriger
Lage befindet ſollte die Erörterung ganz unnötiger Fragen
vermieden werden namentlich wenn dieſe eine ſo nachteilige
Beantwortung finden wie im vorliegenden Falle

Der Herr Verfaſſer ſollte wiſſen daß England dem am
17 März 1912 in Brüſſel von Deutſchland Oeſterreich Un
garn Frankreich Belgien Holland Rußland uſw unter
zeichneten Zuſatz Protokoll zur Brüſſeler Konvention vom

5 März 1902 zwar zugeſtimmt es aber nicht unterzeichnet
hat und damit waren begründete Zweifel über das fernere
Verbleiben Englands in dieſer internationalen Vereinigung
über den 1 September 1913 hinaus ſchon gegeben die jetzt
durch die erfolgte Ankündigung der engliſchen Regierung im
Unterhaus zur Tatſache geworden ſind Rußland ſowie
alle übrigen Unterzeichner der verlängerten Konvention ſind
bis 1918 zum Verbleiben darin verpflichtet

Gerade der Umſtand daß der Zuckerhandel dieſen Ent
ſchluß Englands nach dem 1 September 1913 aus der
Brüſſeler Konvention auszuſcheiden ohne jede Erregung hin
genommen hat zeigt am beſten wie ungerechtfertigt die
Folgerungen ſind die der Herr Verfaſſer Jhres Leitartikels
aus der engliſchen Ankündigung zieht

Die Haltung welche England ſeit 1907 und beſonders
bei der Frage der Aenderung bzw Verlängerung der Brüſ
ſeler Konvention im letzten Herbſt und Winter eingenom
men hat und die es jetzt konſequent fortſetzt iſt gewiß wenig
rühmlich aber ſie entſpricht ganz der gewohnten Taktik aus

Feuilleton
Ein Heſuch in den Kruppſchen Werkſtätten

Zum Kaiſerbeſuch bei Krupp 8 Auguſt
Von Tonn Kellen Eſſen

Ver Wenn am Haupteingang der Kruppſchen Gußſtahl
r in Eſſen eine Bekanntmachung ſteht wonach der Be
uch der Fabrik nicht geſtattet werden kann ſo iſt das durch

r begreiflich da wohl jedermann einmal einen Blick in
ieſen Rieſenbetrieb werfen möchte der ſeinesgleichen nir
en hat Es iſt ganz ſelbſtverſtändlich daß Beſuche in einer
olchen Fabrik ſtörend ſein können und wenn auch zuweilen
inere oder größere Gruppen von Beſuchern zugelaſſen wer
en ſo müſſen dieſe doch ſich mit der Beſichtigung einzelner
etriebe begnügen Durch eine beſondere Vergünſtigung war

ſatrr geſtattet außer dieſen Betrieben auch ſolche Werk
h ten zu beſichtigen die bei den üblichen Beſuchen ausge
chloſſen werden und ich will deshalb im folgenden dem Leſer
wet ern was man bei einem ſolchen Rundgang ſieht und

elche Eindrücke man dort empfängt Allerdings iſt es im
her Volſtanttuele nicht i nur eine an

ollſtändigkeit zu erreichen an muß ſich auf eineAuswahl beſchränken e goerf
weit Kruppſche Fabrik die einſt als ſie noch klein war
Gr ßerhalb der Stadt Eſſen lag iſt jetzt ganz von der
fune adt Eſſen eingeſchloſſen Mehrere öffentliche Straßen
en teils hindurch teils dicht daran vorbei ſo daß man ſich
ren dort aus eine Vorſtellung von dieſer unüberſeh

Form r von Werkſtätten und Kaminen der verſchiedenſten
um machen kann Aber hohe Mauern ſchließen ſie rings
W geren die Außenwelt ab und nur an den Eingängen
berufen Portiers ſtreng ihres Amtes walten keinen Un

nen hereinzulaſſen kann man einen flüchtigen Blick in
und War werfen wo überall über die Wege Lokomotiven
über die fahren Könnten wir von einer Anhöhe aus
Kolgt t Hanze Fabrik ſehen ſo würden wir ſtaunend dieſenh täten der ſich über ein Gelände von nahezu zwei
Stadt ſe lometern ausdehnt Wir würden dann eine ganze
Gebäude i die ausſchließlich der Eiſeninduſtrie dient die

ger ra cht aneinandergedrängt hier ganze Gruppen nied
e früher wärzter Werkſtätten Schuppen ähnelnd wie

r in den Fabriken üblich waren aber an vielen

Halle a Mittwoch den 7 Auguſt
ſchließlich den eigenen Vorteil für ſeine Entſchlüſſe ent
ſcheiden zu laſſen Daß in abſehbarer Zeit nun nachteilige
Maßnahmen ſeitens Englands gegen die europäiſche Zucker
ausfuhr geplant ſein könnten iſt wenig wahrſcheinlich denn
es iſt mit ſeiner Zuckerverſorgung zum größten Teil auf
europäiſchen Rübenzucker angewieſen Die andere Möglich
keit die eigenen zuckererzeugenden Kolonien durch Prämien
oder Zollbegünſtigungen zu unterſtützen iſt auch kaum zu
erwarten

Jſt nun bis ſoweit kein einziges Moment erkennbar
welches die Anſicht Jhres Korreſpondenten Zucker wird
teurer beweiſen könnte ſo möchte ich im Gegenteil behaup
ten gerade durch die Verlängerung der Brüſſeler Konven
tion bis 1918 unbeſchadet um die beabſichtigte Kündigung
Englands iſt eine Gewähr dafür geſchaffen daß bis zu
dieſem Zeitpunkte keinerlei den Zuckerpreis verteuernde
Maßnahmen wie Kartellbildungen Boden gewinnen wer
den Alle ſeit dem Aufhören des letzten Kartells 1903 in
dieſer Richtung gemachten Verſuche ſind fehlgeſchlagen und
dürften als aufgegeben anzuſehen ſein Auch eine Einfüh
rung von Ausfuhrprämien die naturgemäß den Jnlandpreis
verteuern müßten iſt unter der Aegide der Brüſſeler Kon
vention ausgeſchloſſen

Von wo ſoll alſo die Verteuerung des Zuckers kommen
Dieſen Beweis für den Kernpunkt ſeines Aufſatzes bleibt
der Verfaſſer ganz und gar ſchuldig

Wohl aber hätte man von ihm als Volkswirtſchaftler
den Hinweis auf den Umſtand erwarten müſſen daß die
Reichsregierung bei der letzten Finanzreform ſich ausdrück
lich dahin gebunden hat im Jahre 1914 ſpäteſtens 1916
eine Herabſetzung der Zuckerverbrauchsſteuer um 4 Mark pro
100 Kilogr vorzunehmen und die deutſche Zuckerinduſtrie
wird alles daranſetzen daß dieſes ihr gemachte Zugeſtändnis
zur Verwirklichung gelangt Da nur Mißernten die er
freulicherweiſe ſelten ſind Steigerungen des Zuckerpreiſes
hervorbringen ſo hat der deutſche Zuckerkonſument die beſten
Ausſichten ſeinen Zuckerbedarf in den nächſten 6 Jahren
zu mäßigen vielleicht ſelbſt ſehr billigen Preiſen zu decken
Die hohen Preiſe der laufenden Kampagne beruhen wie
ſchon geſagt auf der totalen Mißernte des Vorjahres ſie
haben aber ihren höchſten Stand ſchon längſt erheblich unter
ſchritten und die guten Ausſichten der wachſenden Rüben
ernte geben gute Hoffnung auf einen billigen Zuckerpreis
ſchon zum Herbſt

Der ſtändig ſteigende Zuckerkonſum erfährt von allen
Seiten wie z B durch die Zucker verarbeitenden Gewerbe
die Bemühungen der Organe der Zuckerinduſtrie um Hebung
des Verbrauchs den Handel uſw eine lebhafte Förderung
und man darf ruhig mit einer weiteren ſtetigen Zunahme
des Verbrauchs dieſes für die Volksernährung äußerſt wich
tigen Genußmittels rechnen Aus dieſem Grunde ſind aber
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ſolche irreführenden Tendenzſchreibereien wie der von mir
bekämpfte Artikel ſie verfolgt recht unangebracht

Zu den Ausführungen über die im Haushalt zur Ver
wendung gelangenden Zuckerſorten möchte ich richtigſtellend
nur kurz bemerken daß der Süßwert der einzelnen Ver
brauchsſorten unbeſchadet ob Raffinade in feſter oder ge
mahlener Form oder die ſogenannten Meliſſe einſchließlich
Strontianzucker in wahrnehmbarer Weiſe nicht variiert die
Analyſe iſt hier allein beweiskräftig nicht das Vorurteil

Zuzugeben iſt daß der deutſche Konſument meiſt keine
allzu hohen Anforderungen an die äußere Beſchaffenheit des
Zuckers ſtellt ſonſt würde die Tatſache ſchwer verſtändlich
ſein wie der geringe Preisunterſchied von kaum 1 Pfennig
für das Pfund die Mehrzahl der Verbraucher zur Bevor
zugung der einfachen Kriſtallzuckerſorten führt

Am Helt des kranken Mannes

Die türkische Krise
Ein neuer Konflikt ſcheint an der montenegriniſchen

Grenze aufzuziehen Grenzüberſchreitungen und Schießereien
türkiſcher und montenegriniſcher Truppen haben ſtattgefun
den und der Albaneſenaufſtand wechſelt wie zu früheren
Malen fröhlich über die Grenze hin und her So viel aus
den bisher vorliegenden Meldungen erſichtlich iſt hat aktives
montenegriniſches Militär die gegen Skutari anrückenden
Albeneſenbanden unterſtützt und iſt dabei mit den Türken
handgemein geworden Dieſe ſcheinen indes ſiegreich ge
blieben zu ſein und die Aufſtändiſchen über die Grenze ge
drängt zu haben Nun lodert auf beiden Seiten wirklich
oder gemacht die offizielle Entrüſtung Es wird eines
energiſchen Winkes der Großmächte bedürfen um das offen
bar nach Vorwänden ſuchende Montenegro wieder zur Ruhe
zu verweiſen

Nachſtehend eine Zuſammenſtellung von Telegrammen
die erkennen laſſen daß jetzt tatſächlich aus drei Himmels
richtungen zugleich das Unwetter auf dem Balkan und
ſeinen Dependancen heraufzieht

Man telegraphiert uns
D CEetinje 6 Aug Geſtern morgen haben ſich die tür

kiſchen Angriffe an der montenegriniſchen Grenze erneuert
Die Regierung hat deshalb General Wukotitſch an die Grenze
geſchickt um die Ordnung wieverherzuſtellen Er ſoll noch in
letzter Stunde ein Einvernehmen mit den türkiſchen Behörden
zu erzielen ſuchen Türkiſche Truppen haben von Velika aus

Angriffe auf en a Gebiet unternommen wurden
aber zurückgeſchlagen

Der türkiſche Geſandte hat gegen die Zwiſchenfälle an der
Grenze mündlich Einſpruch erhoben und ſpäter eine Note
überreicht in der binnen 24 Stunden Genugtuung verlangt

Stellen auch neue rieſenhohe Hallen die gleich Glaspaläſten
aufragen ganz aus Eiſen Backſtein und Glas gebaut ge
waltig in ihren Ausdehnungen aber in edlen wohl
abgemeſſenen Formen wenn auch naturgemäß ohne jeden
Prunk Und aus dieſem Gebäudemeer ſtarrt wie der Wald
der Maſten im belebten Seehafen eine unüberſehbare Schar
himmelanſtrebender Schlote empor Aus dieſen Schlünden
ſteigt ununterbrochen am Tage wie in der Nacht Rauch
empor hier jener düſter qualmende Rauch dort heller Waſſer
dampf und dort ein Rauch in den ſeltſamſten Farben
miſchungen oder auch mit einem wahren Funkenregen durch

zuſammen zu einem gewaltigen wogenden Schleier der über
der weiten Fabrikſtadt ſchwebt Es iſt der ausſtrömende
Odem des Rieſenkörpers der wie etwa die über einem Krater
ſchwebende gewaltige Dunſthaube das Sieden Brodeln und
Brauſen im Jnnern des Vulkans ahnen läßt Das Dröhnen
Pochen und Surren der Tauſende von Hämmern und Ma
ſchinen die in dieſen Werkſtätten raſtlos ihr Werk vollführen
das Rattern der Lokomotiven das Ziſchen ausſtrömenden
Dampfes all dieſes bildet die Symphonie dieſer Werkſtatt
Vulkans in die ſich bald das fürchterliche Brüllen der Dampf
ſirene bald der Donner der Geſchütze von dem Schießplatz
miſcht Wie von den Hammerſchlägen eines Rieſen erdröhnt
die Erde und wir glauben das Zittern der Luft zu ſpüren
Jnnerhalb dieſer ſchwarzen Mauern arbeiten 37 000 Menſchen
abwechſelnd Tag und Nacht und auch unter der Erde die
ganz von Gängen durchwühlt iſt ſchaffen faſt 2000 Arbeiter
um die Kohlen heraufzubefördern die die Maſchinen ſpeiſen

Ein verwirrendes Bild Und wenn man durch dieſe
Werkſtätten wandert ſo freut man ſich einen ſachkundigen
Führer zu haben denn man könnte ſich darin verirren wie
im Jnnern eines tiefen Waldes Wer ſie durchqueren will
muß 14 Kilometer gehen und wer an ihrer Umfaſſung herum
ſchreiten will muß 724 Kilometer marſchieren

Nahe am Hauptportal wo wir das Jnnere der Fabrik
betreten haben gehen wir zuerſt z dem berühmten Stamm
haus einem beſcheidenen ſchieferbeſchlagenen Häuschen das
Friedrich Krupp der Gründer der Firma 1818 erbauen ließ
als er ſeine kleine Gußſtahlfabrik von Alteneſſen hierher ver
legte Es ſollte eine Wohnung für den Schmelzmeiſter wer
den aber Krupp mußte ſie ſelbſt er weil er mit ſeiner
Erfindung kein Glück hatte Jn dieſem Häuschen ſtarb er
1826 und dort wuchs auch ſein Sohn Alfred auf dem es ge

lang die Fabrik zu ungeahnter Entwickelung zu bringen
Wie ſehr dieſe auch unter Friedrich Alfred Krupp und Krupp

ſetzt All dieſe Rauchmaſſen weben ſich vom Winde getragen

von Bohlen und Halbach gewachſen iſt das bringen nicht zum
wenigſten die mächtigen Verwaltungsgebäude zum Ausdruck
die ſich am Haupteingang erheben Namentlich das neue
Hauptverwaltungsgebäude mit ſeiner in düſterem Baſalt in
Ruſtika aufgeführten Faſſade und ſeinem maſſigen Turme ſteht
als ein Wahrzeichen der Macht der Kruppſchen Worke da

Hinter dem Stammhauſe betreten wir einen zwar nicht
hohen aber breit ſich erſtreckenden Gebäudekomplex den ſo
genannten Schmelzbau in dem der Kruppſche Tiegelſtahl er
zeugt wird deſſen hervorragenden Eigenſchaften der Erfolg
Krupps zu verdanken iſt Dieſer Bau bedeckt eine Fläche von
mehr als 18 000 Ouadratmeter Aus einer Anzahl anein
andergereihter Schuppen hebt ſich eine breite hohe Mittelhalle
ab die eigentliche Gießhalle Es herrſcht ein Dämmerlicht
darin ſo daß wir uns zunächſt nur mühſam darin zurecht
finden Aber ſo wie das Auge ſich an das Halbdunkel ge
wöhnt erkennen wir allmählich die Formen und Geſtalten
Da iſt in der Mitte der Halle im Boden ein langer Graben
der mit ſtarken Blechen zugedeckt iſt Zu beiden Seiten
leuchten uns weiße Linien grell entgegen es ſind die Tür
ſpalten der Oefen bei denen Hunderte von Arbeitern ſtehen
und auf den vorbereiteten Guß warten Jn der weiten Halle
herrſcht eine feierliche Ruhe wie wenn all die Hunderte eines
großen Ereigniſſes gewärtig wären Da bewegt ſich eine
reckenhafte Geſtalt mit wallendem rotblondem Bart es iſt
der Gießmeiſter der einen langen eiſernen Stab wie einen
Speer erhebt und auf das Blech ſtößt Wie durch die Gewalt
eines Zauberers öffnen Frh plötzlich die Ofentüren und es
ſtrömt eine blendende Helle in die vorher ſo dunkle Halle
ſo daß wir bis zu den Dachſparren hinaufſehen Die Arbeiter
die mit langen Zangen bewaffnet ſind holen die weiß
glühenden Tiegel aus den Oefen andere kommen zu je
zweien mit einer Zange faſſen die Tiegel und tragen ſie
zwiſchen ſich zur Gießrinne Von allen Seiten ſtrömen ſie
herzu Hunderte von glühenden Tiegeln gleich ſchimmernden
Lampions wogen wie in einem Fackeltanz durcheinander
Auf den erſten Blick glaubt man nur eine bunte Verwirrung
zu ſehen aber bald erkennt man daß alles wie in militä
riſcher Ordnung zugeht All dieſe Arbeiter ſind ſo geſchult
daß ſie gar keines Befehles bedürfen Höchſtens daß ein
neuer Schlag des Gießmeiſters mit ſeinem Stab auf das
Blech das Zeichen gibt Mehr Tiegel Er muß ja dafür
orgen daß der Strom des Stahles gleichmäßig fließt Bald
ind 1000 bis 1800 Tiegel von je 45 Kg entleert Jn einer

halben Stunde haben 500 Mann einen Block bis zu L5 Tonnen
gegoſſen



pird anberenfalls werde er Cerinje verlaſſen und die diplo

matiſchen Beziehungen abbrechen

Ferner wird gemeldet h
C Sofia 6 Aug Wie verlautet hat die bulgariſche

Regierung i e der Ausſchreitungen gegen Bulgaren in
Kotſchana ihren Geſandten in Konſtantinopel beauftragt die
ſofortige Einſtellung der Exzeſſe eine ſtrenge Unterſuchung

und Beſtrafung der Schuldigen zu verlangen
Um das Maß der Hiobspoſten für die Türken vollzu

machen geht noch folgende Mitteilung einer italieniſchen
Depeſchenagentur ein

Rom 5 Aug Nach einem zwiſchen den Kommandanten
des Libyſchen Operationskorps der Diviſion in Ferua und des
Schiffsgeſchwaders vorher feſtgelegten Plan begann
heute früh eine Operation um die Oaſe von Zuara anzu
greifen und zu beſetzen

Rom 5 Aug Das Beſtreben des Operationskorps
gegen Zuara war es zunächſt den Gegner zu beſchäftigen
und ihn zu behindern ſich zu konzentrieren Das Kommando
des Armeekorps von Tripolis beſtimmte dazu einen Teil der
Truppen von Ainzara und von Gargareſch Die Maßnahmen
gelangen Starke Gruppen von Türken und Arabern zogen ſich
nach Ainzara und Gargareſch zuſammen traten jedoch bald den
Rückweg an und ließen nur eine Linie Poſten zurück Die italie
niſchen Truppen blieben während der Nacht in ihren Stellungen
um am Morgen die Bewegungen fortzuſetzen Jn den früheſten
Morgenſtunden des Montags erſchien das Landungskorps vor
Zuara und begann alsbald die Landung Zuerſt gingen ein
Bataillon Matroſen ſodann die unter Befehl des Generals
Taſſoni ſtehenden Truppen an Land während die zu Lande von
Sidi Ali kommende Kolonne auf Zuara losrückte

Ueber den Fortgang der Operation meldet Admiral Borea
Der Platz wurde am Morgen von Matroſen unter dem Schutze
von Schiffen beſetzt Die Landung des geſamten Korps war um
1210 Uhr beendet Das gelandete Bataillon Matroſen beſetzte
ein Heiligtum und die Kolonnen Taſſoni marſchierten auf das
Ziel Zuara los Mit der Ausſchiffung des Kriegsmaterials
iſt begonnen worden

General Garioni telegraphierte Die geſtern mittag kom
binierte Operation gegen Zuara hat Montag morgen begonnen
Das Landungskorps hat ſich ohne ernſthaften Widerſtand zu
finden im Oſten der Oaſe von Zuara ausgeſchifft und befindet
ſich gegenwärtig auf dem Marſche nach der Stadt Die von
Sidi Ali kommende Kolonne hat nach einem langen prächtigen
Marſche den von den Feinden geleiſteten Widerſtand gebrochen
und den weſtlichen Rand der Oaſe erreicht

Deutſches Reich

Keine Abänderung der Fahrkartenſteuer
Bie Abwanderung in die unteren Rlassen

Wie offiziös mitgeteilt wird iſt die Abſicht dem Reichs
tag einen Geſetzentwurf zur Abänderung der Fahrkarten
ſteuer vorzulegen vorläufig aufgegeben Bekanntlich ſollte
bereits in der letzten Seſſion vor den Neuwahlen eine ſolche
Vorlage eingebracht werden Sie war jedoch nicht als eine

Maßnahme der Reichsfinanzverwaltung gedacht vielmehr
ſollte ſie aus eiſenbahntechniſchen Rückſichten das heißt zur
Steigerung der Einnahmen aus dem Perſonenverkehr eine
anderweitige Verteilung der ſteuerlichen Belaſtung der
Fahrkarten herbeiführen Bei den Finanzreform des Jahres1909 war wie erinnerlich die anzuche Beſeitigung der
Fahrkartenſteuer in Ausſicht genommen Die Abſicht kam
jedoch nicht zur Durchführung weil für den Ausfall an Ein

nahmen aus der Steuer die Finanzreform einen entſprechen
den Erſatz nicht bot gut wird die Fahrkartenſteuer mit
ihrem Ertrage von der Reichsregierung als unentbehrlich
angeſehen und es könnte ſich wie erklärt wird daher nur
um Abänderungen aus eiſenbahntechniſchen Rückſichten han
deln Die preußiſche Eiſenbahnverwaltung ſteht bekanntlich
auf dem Standpunkte daß durch die ſtarke Belaſtung der
oberen Klaſſen mit der Steuer eine Abwanderung in die
unteren Klaſſen eingetreten iſt die erhebliche Ausfälle in
den Einnahmen zur Folge hat und es iſt daran gedacht
worden unter Freilaſſung der vierten Wagenklaſſe wie
bisher einen Ausgleich innerhalb der drei oberen Klaſſen
zu ſchaffen Dieſer Ausgleich ſollte in einer Entlaſtung der
erſten Wagenklaſſe und einer entſprechend ſtärkeren Belaſtung
der zweiten und dritten Klaſſe beſtehen Nur auf dieſe
Weiſe könnte das Ziel erreicht werden das die preußiſche
Eiſenbahnverwaltung mit einer Aenderung der Fahrkarten
ſteuer erſtrebt Eine ſolche Regelung bei der die dritte
Klaſſe zugunſten der erſten ſtärker belaſtet wird hat aber
im Reichstag keine Ausſicht auf Annahmez und
aus dieſem Grunde ſoll in abſehbarer Zeit auf die Ein
bringung einer Vorlage zur Abänderung der Fahrkarten
ſteuer verzichtet werden

Die Reichstagserſatzwahl in Pfarrkirchen
Das Ergebnis der vorgeſtrigen Reichstagserſatzwahl in

Pfarrkirchen bedeutet für das Zentrum eine herbe Ent
täuſchung Es hatte ſich auf die Zurückeroberung dieſes viele
Legislaturperioden hindurch ultramontan vertretenen Man
dates große Hoffnungen gemacht begreiflich in einem Kreiſe
der nach der Volkszählung von 1905 unter 37 621 Einwohnern
nur 255 Nichtkatholiken hatte Dieſe Hoffnungen ſind nun
zerſtört worden Als amtliches Wahlreſultat wird aus Pfarr
kirchen gemeldet

Bei der vorgeſtrigen Reichstagserſatzwahl im Wahl
kreiſe Niederbayern 4 erhielten der Landwirt Bauer
Bayeriſcher Bauernbund 8650 der Landwirt und Bürger

meiſter Gerauer Zentrum 5798 Stimmen 12 Stimmen
waren zerſplittert Bauer iſt ſomit gewählt

Bei den Nachwahlen pflegt ſehr häufig eine gewiſſe Wahl
müdigkeit einzutreten es iſt daher nicht überraſchend wenn
vorgeſtern 4400 Wähler weniger ihre Stimme abgaben als
am 12 Januar d J Auch die Parole der Sozialdemokratie
die auf Wahlenthaltung mit dem Zuſatz Keine Stimme
dem Zentrum lautete hat an dem Rückgang der Beteiligung
einen Anteil gehabt Aber das Zentrum iſt von dieſem Rück
gang weſentlich ſchärfer betroffen worden als der Bauern
bund Der verſtorbene bauernbündleriſche Abgeordnete Bach
meier hatte 9882 Stimmen erhalten ſein Nachfolger Bauer
nur 8650 Der Verluſt beträgt alſo 1232 Stimmen zu denen

man noch einige hundert ſozialdemokratiſche rechnen muß
Das Zentrum aber ging von 7722 auf 5798 alſo um nahezu
2000 Stimmen zurück Seit 1898 hat die ultramontane
Partei nicht wieder eine ſo niedrige Ziffer erreicht

Die Liberalen hatten wie bei den Hauptwahlen von
einer Sonderkandidatur Abſtand genommen und ihre Parole
ſofort für Bauer ausgegeben

München 6 Aug Der bayeriſche Landtagsabgeordnete Wolf
gang Wagner Beſitzer in Glonn bei München iſt 47 Jahre
alt an Schlaganfall in ſeinem Heimatort geſtorben Der Wahl
kreis Ebersberg den er bisher für das Zentrum vertrat iſt vom
altbayeriſchen Bauernbund ſtark bedroht was bei der geringen
Mehrheit die das Zentrum in der bayeriſchen Abgeordneten
kammer beſitzt ſtark ins Gewicht fällt

Eiernudeln und Sauerkraut
Neulich wurde bekannt daß ein ultramontaner Ge

ſchäftsmann Erzberger Eiernudeln in den Handel
gebracht habe Das Faktum ließ ſich nicht beſtreiten doch
zum Troſte Erzbergers mit dem ſie zur Abwechſelung einmal
wieder dicke Freundſchaft hält behauptete die Kölniſche
Volkszeitung einen nationalliberalen Kaufmann aus
findig gemacht zu haben der mit Baſſermann Sauer
kraut handelt Aber der Troſt erwies ſich als mager und
das Sauerkraut als fette Ente Aus dem eigenen Leſerkreiſe

wird die Kölniſche Volkszeitung darauf aufmerkſam ge
macht daß das betr Sauerkraut nicht Ernſt Baſſermang
zu Ehren benannt worden iſt ſondern ſeinen Namen von der
bekannten Firma Baſſermann u Co in Schwetzingen trägt
Vorläufig alſo bleiben Erzbergers Eiernudeln ohne zeit
genöſſiſchen Rivalen

Hof und Perſonalnachrichten
c Swinemünde 6 Aug Unter dem Salut der Feſtung und

Kriegsſchiffe fuhr der Kaiſer nach der Schießübung mit Gefolge
um 11 Uhr 25 Min im Automobil zum Hauptbahnhof wo 11 Uhr
30 Min die Abfahrt im Hofzug nach Wilhelmshöhe er
folgte Ankunft daſelbſt 10 Ahr 15 Min Der Reich skanzler
iſt um 11 Uhr 22 Min nach Hohenfinow abgereiſt

z Jn Seefeld ſtarb wie ein Telegramm meldet Karl von
Hippel Oberleütnant a ehemals Ordonnanzoffizier Kaiſer
Friedrichs 76 Jahre alt Die Leiche wird nach München
übergeführt

c Der großbritanniſche Botſchafter Sir Edward Goſchen iſt
nach Berlin zurückgekehrt und hat die Leitung der Botſchaft
wieder übernommen

Ausland
Königliches Elend

Unter dieſer Ueberſchrift wird der B Z am Mittag au
Liſſabon geſchrieben

Donna Maria Pia von Savoyen Königin von Portugal
hat niemals einen Begriff vom Werte des Geldes beſeſſen
Noch als halbes Kind in Begleitung ihrer Puppen kam ſie
auf den Thron mit aus Märchenbüchern ſtammenden Anſichten
über Königinnenpflichten Mit beiden Händen ſtreute ſie
den goldenen Segen aus kein Bedürftiger verließ mit leeren
Händen das Königsſchloß Sie gab und gab ohne zu fragen
woher ſie nahm ſie glaubte eine Königin habe unbeſchränkte
Freiheit zu geben und zu nehmen und da war niemand der
ihr Einhalt gebot Zur Zeit der Herrrſchaft ihres Gemahles
ab es die Ueberwachung der Regierenden durch Republi

aner noch nicht Die Miniſter trachteten im eigenen Jnter
eſſe die Königin bei guter Laune zu erhalten Sie konnten
ſich dabei unbemerkt die eigenen Taſchen füllen Und das
Volk verehrte die hohe Frau als guten Engel Es nahm
und ſegnete die Geberin nicht ahnend daß es aus der zarten
r den Schweiß ſeiner eigenen ſchwieligen Fäuſte zurück
empfing

Und dann ſtarb der König Eine neue Zeit brach an
Die Allmacht des Königs und der Miniſter ſchwand vor dem
Volkswillen Das Volk verlangte Rechenſchaft über ſein Geld
Man der Königinwitwe eine Rente aus Nicht groß
zwar aber doch genug zum bequemen Leben Aber ſie die
mit viel nicht auskam konnte mit wenig gar nicht haushalten
Sie kaufte nach wie vor ihre Toiletten und Hüte in Paris
Frug nicht nach Preiſen und Zahlen Und ſo kamen die
Schulden Erſt kleine die bezahlte der königliche Sohn
Dann größere die dieſer nicht mehr tragen konnte

Da verpfändete die Königin ihren Schmuck der Bank von
Portugal Zuerſt ein Brillantdiadem dann ein Brillanten
halsband eine Perlenkette Stücke im Werte von Hundert
tauſenden Dann wurde die Not größer die Verſatzſtücke
kleiner Ringe Ahren Andenken Armbänder wanderten
gegen kleine Summen in die Gewölbe der Bank Und zuletzt
kamen die Kleinigkeiten des täglichen Gebrauches Haar
nadeln mit Goldauflagen im Werte von wenigen Mark
Gürtelſchnallen noch mit Bandendchen daran und alle die
vielen Dinge die eine Dame der Geſellſchaft hat und braucht
Wenn dann bei Hoffeſten die Königinmutter im Glanze ihrer
Schönheit und umſtrahlt von Brillanten und Perlen im
Palaſt erſchien dann raunten ſich die Eingeweihten leiſe zu
daß im Vorzimmer der Königin ein Angeſtellter der Bank
ſaß und wartete um den geliehenen Schmuck wieder in das
Gewölbe zu bringen

So lebte ſie lange Jahre im Schimmer erborgter Pracht
Dann ermordete man ihren Bruder ihren Sohn und Enkel
Der Geiſt der armen Maria Pia war dieſen Schickſalsſchlägen

Dieſer Tiegelſtahl findet in erſter Linie ſeine Verwen
dung zu Geſchützen Es iſt ein ſehr koſtbares Material und
wird eshalb außerdem nur verwandt wo eine beſondere
Zuverläſſigkeit erfordert iſt ſo zu Lokomotivachſen Rad
bandagen Schiffsſchraubenwellen Werkzeugſtahl und Auto
mobilteilen

Am berühmteſten iſt Krupp durch ſeine Kanonen ge
worden obſchon er an Friedensmaterial wie die Fabrikate
für induſtrielle und gewerbliche Zwecke hier genannt werden
der Menge nach erheblich mehr erzeugt

Aus den großen zylindriſchen Blöcken die im Schmelzbau
gegoſſen werden entſtehen die Kanonenrohre Sie wandern
aus der Gießerei zunächſt in die Schmiede unter den Hammer
oder die hydrauliſche Preſſe Bis voriges Jahr ſtand unweit
der Schmelzhalle ſeit 1861 der berühmte Hammer Fritz einſt
der größte der Welt Sein trotziger Schlag iſt verhallt mit
den Fortſchritten der Technik Der Waſſerdruck mit ſeiner
unheimlichen lautloſen Gewalt knetet und formt jetzt den
Stahl in der Preſſe wie Wachs Die im ſüdlichen Teil der
Fabrik aufgeſtellten beiden hydrauliſchen Preſſen vermögen
2000 bis 5000 Tonnen Druck zu entwickeln wie ihn der mäch
tigſte Hammer nicht zuſtande brachte

Die Blöcke werden entweder zu langen zylindriſchen
Stücken geſtreckt oder gelocht und zu Ringen ausgeweitet
Sind ſie roh vorgearbeitet ſo erhalten ſie in weiteren Werk
ſtätten auf Dreh Bohr und Schmirgelbänken ihre endgül
tige Geſtalt mögen es mittlere oder Feld und Gebirgs
geſchütze oder rieſige Schiffs oder Küſtengeſchützrohre ſein Es
iſt ein langer Weg den ſie von Werkſtatt zu Werkſtatt durch
laufen bis alle Teile feſt zuſammengefügt ſind und das
ſchlanke Rohr blitzblank mit eingepaßtem Verſchluß und mit
haarſcharf und genau in die Seele eingeſchnittenen Zügen
daliegt harrend des Augenblicks wo ſie in die Lafette gelegt
werden und ihre donnernde Stimme zum erſten Male er
tönen laſſen

Die Werkſtätten die ſich links vom Eingang beim Haupt
portal geſchloſſen gruppieren ſind der Kanonenſabrikation ge
widmet Es würde natürlich zu weit führen ſie einzeln zu
beſchreiben Eine der größten in der Nähe des Hauptver
waltungsgebäudes iſt die Kanonenwerkſtatt V Hier befinden
ſich Drehbänke z Ziehen der Züge Schmirgelmaſchinen zum
Polieren der u auch das Einpaſſen der Verſchlüſſe
in die ſchweren Rohre wird hier ausgeführt Zum Trangs
portieren iſt die Halle mit Kränen bis zu 75 Tonnen Trag
fähigkeit ausgeſtattet

Bekanntlich erzeugt Kruxe ſeit gen der 90er
auch Panzerplatten für die Kriegsſchiffe

ahre
ie dieſer Fabri

kation dienenden Werkſtätten erregen unſer Jntereſſe nicht
minder als die Kanonenwerkſtätten Der ſogenannte Preß
bau iſt eine dreiſchiffige Halle aus Eiſen und Glas die
200 Meter lang und 100 Meter breit iſt Jn dieſer Werk
ſtatt iſt zunächſt ein Martinwerk mit 4 Oefen von 27 bis zu
40 Tonnen Faſſungsvermögen untergebracht Die Gießerei
einrichtungen geſtatten Blöcke bis zu 150 Tonnen Martin
nickelſtahl zu gießen Hier werden die Brammen zu den

Panzerplatten gegeſſen Aus der Form gelangen ſie in Glüh
öfen und von dort zur Weißglut erhitzt unter das rieſige
Panzerplattenwalzwerk das Blöcke bis zu 1,3 Meter Dicke
auszuwalzen vermag Es iſt ein prächtiges Schauſpiel wenn
eine ſolche glühende Panzerplatte zwiſchen den mächtigen
Rollen hindurchgeht aber ſie ſtrömen eine ſolche Hitze aus
daß man es in der Nähe kaum auszuhalten vermag Von
dem Walzwerk kommen die Platten nach den hydrauliſchen
Biegepreſſen von 7000 bis 10 000 Tonnen Druck die ſie in
die gewünſchte Form biegen Jn dieſer gewaltigen Anlage
ſehen wir Kräne von Tragfähigkeiten bis zu 150 Tonnen und
es iſt ſelbſtverſtändlich daß auch die ſonſtigen Einrichtungen
die Maſchinen zur Bearbeitung der Panzer die Vorwärm
und Glühöfen uſw Abmeſſungen tragen die der Größe der
Werkſtatt entſprechen Es geht eben alles hier ins Rieſen
hafte denn wir befinden uns hier in einem der neueren
Teile der Fabrik über deren Einrichtungen und Leiſtungen
ſelbſt ein Alfred Krupp ſtaunen würde der einſt auf ſeinen
50 Tonnenhammer Fritz ſo ſtolz war

Eine andere ebenfalls noch ziemlich neue Werkſtatt iſt
jene mechaniſche Werkſtatt an der Altendorferſtraße die das
Fabrikgelände in der Mitte durchſchneidet Sie iſt 100 Meter
lang und 20 Meter hoch Jm Jnnern ſtellt ſie eine hohe
Mittelhalle und zwei Seitengalerien dar in denen wie in
allen Werkſtätten Arbeiter und Maſchinen unabläſſig in
Tätigkeit ſind Hier werden Schiffs und andere Wellen
größter Abmeſſung Maſchinenteile Gußſtücke wie Steven
und Ruderrahmen bearbeitet

Kaum haben wir dieſe Werkſtatt mit ihrer auf den erſten
Blick verwirrenden Mannigfaltigkeit verlaſſen da ſehen wir
auf der anderen Seite der Straße aus dem Dache eines offen
bar älteren Baues mächtige Feuergarben aufſſchießen und tief
braune Dämpfe aufſteigen Wir erraten ſofort daß es ein
Beſſemer Werk iſt wie man es ja auch ſonſt in Induſtrie

gegenden ſieht Aber das Kruppſche hat ein beſonderesntereſſe enn es war das erſte in Deutſchland vielleicht

ſogar auf dem ganzen Feſtlande Seitdem in neuerer Zeit
der wirtſchaftlichere Weg der Gewinnung des Stahles im
Konverter durch Einſatz von flüſſigem Eiſen direkt vom Hoch

ofen eingeſchlagen wird iſt der einſt in Eſſen ſo blühende
Beſſemerbetrieb in der Hauptſache nach der Kruppſchen Fried
rich Alfred Hütte in Rheinhauſen am Niederrhein verlegt
worden Dort wird das Roheiſen aus den Erzen gewonnen
da ſich hiermit die Gußſtahlfabrik nicht befaßt

Es iſt nicht möglich all die anderen Betriebe aufzuzählen
die ſich innerhalb der Gußſtahlfabrik noch befinden aber er
wähnt ſeien wenigſtens noch die bedeutenden muſtergültig
eingerichteten chemiſch phyſikaliſchen Laboratorien der Schieß
platz das Artilleriemuſeum die Werkſtätten zur Herſtellung
von Steinen und Tiegeln die elektriſchen Zen
tralen und die Gasfabrik die Buch und Kunſtdruckerei mit
photographiſchem Atelier und Buchbinderei uſw

Was dieſer rieſige Organismus an Material verbraucht
und an Kräften erzeugt kann man ſich nur mit Hilfe von
Zahlen vorſtellen die hier gewiß nicht trocken erſcheinen
Von den 238 Millionen Tonnen Kohlen die jährlich aus den
eigenen Zechen der Firma Krupp gefördert werden braucht
die Gußſtahlfabrik 900 000 Tonnen Das macht auf den Ar
beitstag 3000 Tonnen ſoviel wie 8 lange Güterzüge täg
lich herbeiſchaffen können Der Organismus der Fabrik ſetzt
dieſe Speiſe in Dampfkraft und elektriſche Energie um un
führt ſie durch Röhren und Kabel allen auch den kleinſten
und fernſten Betrieben der Fabrik zu

Nicht weniger als 75 000 Pferdekräfte ſind die Summe
der geſamten Kraftleiſtungen die 570 Dampfmaſchinen er
zeugen und die 2250 Elektromotoren in das treibende Fluidum
umſetzen Auf 72 000 beziffert ſich die Geſamtzahl all derWerkzeug und Arbeitemaſelnen in der Gußſtahlfabrik Die

Kräne zuſammen haben eine Tragfähigkeit von 10 500 To
Aus den Bahnhöfen und den Gleiſen der Fabrik laufen 50
Lokomotiven und 2500 Wagen hin und her Jhre Gasfabrik
und ihr Elektrizitätswerk übertreffen die gleichen Anlagen
großer Städte und ihr Fexnſprechnetz mit 600 Anſchlüſſen
vermittelt täglich 6000 Geſpräche

Hier geht alles ins Große ſchier Unendliche Und wenn
man einen Rundgang durch ein ſolches Rieſenwerk gemach
r und einen Einblick in die Verwaltung desſelben gewinnt
o begreift man daß W Bedeutung weit über die jeden
anderen induſtriellen Werkes hinausgeht Daher erklärt es
ich auch daß die bevorſtehende Feier des 100jährigen Be
tehens der Fabrik zu der der Kaiſer und andere Fürſtlich
eiten ihr rigen ugeſagt haben die Blicke des ganzen

deutſchen Volkes auf ſich lenkt und auſ im Auslande Be
achtung erregt denn der Name Srupp ſt unlösbar mit der
Entwickelung der deutſchen Induſtrie und der Größe des

Deutſchen Reiches verknüpft
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x gewachſen Die le ten Jahre ihres Lebens trauerke ſiepegt ß Weſt Ajuta d ſie die ſeidenen Blumen der
e is der Sturmwind einer neuen Zeit ſie aus dem
e talien fand ſie die letztedoch das portugieſiſche Volk trauert ihr noch heute nach

uhe ten Königinals hie Juwelen ruhten im Gewölbe der Bank bis ſie

Lande fegte Jm Heimatlande

rung ans Licht brachte Die Stücke die einerdie tn gehörten fliegen jetzt in alle Winde hinaus und
Ferden an protzige Vankees verhandelt damit die Schulden
der Königin bezahlt werden

Halle und Umgebung
Salle a 7 Auguſt

Oer gefahrvolle Kokosläufer im Hotel
Nachdruck verboten

Belegen von glatten Tonfließen durch einen abgeautzter Kotos läufer wurde für den Hotelier M in Müls
heim a Ruhr verhängnisvoll In dem Hotel des M iſt am
26 November 1906 der Reiſende A abgeſtiegen als M erſt
ein Vierteljahr Beſitzer dieſes Hotels war Als A des
Abends das Vorzimmer des Speiſeſaales betrat um nach
dem Telephon zu gelangen trat er auf den nur 2 bis 3
Meter langen Kokosläufer der ganz loſe auf den glatten
Flieſen lag Der Läufer war ſchon beträchtlich abgenutzt
und auch infolge Abſchneidens ſchadhafter Stellen auf die
mitgeteilte Länge verkürzt worden Als A den Läufer
mit dem rechten Fuß betrat rutſchte dieſer fort A zog den
anderen Fuß nach konnte jedoch ein Hinſtürzen nicht mehr
verhindern Bei dem Falle brach er ſich einen Arm Er
hat längere Zeit im Krankenhauſe liegen müſſen und macht
nun gegen den Beklagten erhebliche Anſprüche geltend und
zwar fordert er zunächſt eine Summe von 4782 Mark ferner
vom 1 Januar 1908 ab eine vierteljährlich im voraus zu
zahlende Rente von 2000 Mark Der Beklagte beruft ſich
darauf daß er erſt ſeit kurzem Hotelbeſitzer geweſen ſei als
der Unfall ſich ereignete und daß der Läufer ſich niemals
als ſchädlich erwieſen habe

Das Landgericht Duisburg erkannte den Anſpruch des
Klägers dem Grunde nach für gerechtfertigt an Auf die
Berufung des Beklagten änderte das Oberlandesgericht
Düſſeldorf das erſtinſtanzliche Urteil infoweit ab als es
auf einen Eid des Klägers erkannte wonach dieſer beſchwö
ren ſoll daß er dadurch zu Fall gekommen iſt daß der
Kokosläufer ſofort abrutſchte als er ihn mit dem rechten
Fuß betrat Bei Leiſtung dieſes Eides ſoll auch nach dem
Arteil des Oberlandesgerichts Düſſeldorf der Anſpruch des
Klägers als gerechtfertigt gelten Das Oberlandesgericht
erklärte begründend es ſchließe eine Fahrläſſigkeit in ſich
wenn jemand einen derartigen Läufer auf glattem Fuß
boden ohne Befeſtigung liegen laſſe Beſonders gefahrvoll
ſei der Läufer noch dadurch geweſen daß er nur eine Länge
von 2 bis 3 Meter gehabt habe Die Schadenserſatzpflicht
des Beklagten ſei dadurch bedingt daß ſeine Fahrläſſigkeit
die Veranlaſſung zu dem Unfall gegeben hat Wenn jedoch
der Kläger den Eid verweigere ſo ſei der urſächliche Zu
ſammenhang zwiſchen dem Anfall und der Verletzung des
Klägers nicht dargetan

Der Beklagte hatte gegen das Urteil des Oberlandes
gerichts Düſſeldorf Reviſion eingelegt die aber keinen Er
folg hatte und vom 3 Zivilſenat des Reichsgerichts zurück
gewieſen wurde Aktenzeichen III 491,09

Perſonalveränderungen im Oberpoſtdirektionsbezirk Halle
Ernannt zum Oberpoſtinſpektor der kgl Oberpoſtinſpektor

Fiſcher in Halle Befördert der Oberpoſtpraktikant von
Horn in Halle zum Poſtinſpektor in Waldenburg Schleſien
der Poſtſekretär Dreßler in Sangerhauſen zum kgl Ober
poſtſekretär Verſetzt der Oberpoſtſekretär Kardel von
Sangerhauſen nach Halle die Poſtſekretäre Klemme von
Kloſtermansfeld nach Bitterfeld und Oſchatz von Oberröb
lingen Helme nach Erenſitz der Oberpoſtaſſiſtent Kahnes
von Halle nach Berlin die Poſtverwalter Zügler von
Crenſitz nach Mücheln und Roſprich von Mücheln als Ober
poſtaſſiſtent nach Weißenfels

Ein Halleſcher Flieger Auf dem Flugplatze Bork bei Brück
j d Mark unternahm am Sonntag abend Hans Grade bei Ein
tritt der Dunkelheit einen glänzenden und intereſſanten Paſſagier
flug mit ſeinem tapferen Schüler Erich Wentſcher aus
Halle a S Man gelangte zu der bedeutenden Höhe von über
200 Metern ſo daß der Apparat teilweiſe der zunehmenden

Dunkelheit wegen den Blicken des zahlreich anweſenden Publikums
entſchwand

Verein ehem Angehöriger des Manfelder Feldartillerie Regi
ments Nr 75 Die Monatsverſammlung findet Sonnabend abend
82 Uhr im Reſtaurant Schultheiß Poſtſtr 5 II ſtatt Wegen der
Wichtigkeit der Tagesordnung iſt zahlreicher Beſuch ſeitens der
Kameraden erwünſcht Der Verein der am 27 10 v Js gegründet
wurde zählt zurzeit 82 Mitglieder darunter 9 Reſerveoffiziere

e eAus dem eserkreise
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An Stelle von Staub rote Schmiere

ſchei uch ich muß Ihrem Artiketſchreiber in Ihrer geſchätzten Zeit
n durchaus deipflichten Man ſollte nicht meinen daß man

einer Großſtadt ſich befindet wenn man von einem Bürgerſteig
n dem anderen nur durch Hochheben der Beinkleider oder Röcke

utzt gelangen kann
Der Zuſtand verlangt wirklich ſofortige Abhilfe

tannt es der Straßenunterhaltungs Verwaltung noch nicht be
Erfol daß bereits in vielen großen Städten und zwar mit beſtem
Kahl die in der letzten Zeit ſo angefeindete Endlauge der
zig Du zum Beſprengen der Straßen verwendet wird Leip
eſten Meng Chemnitz Plauen u a mehr haben hiermit die

dieſe eſultate erzielt und es könnte ſich doch auch in Halle wo
t ahnen fallauge kaum durch auflaufende Fracht verteuert wird

Di ausgiebige Verſuche zu machen
vinder d Kaliendlaugen haben die Eigenſchaft nicht allein ſtaub
in Lauf ondern auch waſſeranziehend zu wirken ſo daß einmal

e des Tages mit dieſer Lauge beſprengte Straßen nicht
Ni r wrenat zu werden brauchen

lichen 3 allein iſt es aber die Steinſtraße die ſich in dem jämmer
uſtande befindet es ſind faſt ſämtliche Straßen der Stadt Vein

die außerordentlich reich

in denen nicht genügend für Beſeitigung des Staubes des ſchlimm
ſten Bazillenträgers geſorgt wird

Der ſchöne Weg an der Saale nach Cröllwitz iſt bei trockenem
Wetter kaum paſſierbar vor Staubwolken Auch hier dürfte ſich
ſicher die Anwendung eines Staubbindemittels warm empfehlen
das ſicher ſofern es nicht gerade an die Bäume geſprengt würde
dieſen nichts ſchadet

Ein langjährioer Leſer der Saalezeitung

Wann kommt der Ausbau der Volkmannſtraße
Der Brand in der Magdeburgerſtraße hat von neuem die

Aufmerkſamkeit auf den Ausbau der Volkmannſtraße gelenkt
Es iſt ein Spiel des Zufalls daß beide Endhinderniſſe Honig
kuchenfabrik und Landwirtſchaftskammer faſt gleichzeitig abbrennen
mußten Die Stadt ſollte daher die Gelegenheit nicht vor
übergehen laſſen wenigſtens mit einem teilweiſen Straßenausbau
namentlich von der Delitzſcherſtraße aus zu beginnen Der gänz
liche Ausbau würde dann ſo lange nicht mehr auf ſich warten
laſſen da den Anliegern die ja zu den Koſten doch herangezogen
werden vorläufig die Hände gebunden ſind

Wie ich aber erfahre ſoll die Konzeſſion zum Wiederaufbau
bereits wieder bevorſtehen ſo daß der alte die Nachbarſchaft ge
fährende Zuſtand wiederkehrt Die Anlieger müſſen ſich hier
gegen wehren Das weit über die Fluchtlinie ragende Gebäude
wird früher oder ſpäter doch verſchwinden müſſen die Stadt muß
nach erfolgtem Neubau ſchweres Geld zahlen was jetzt bei Be
ſeitigung der Ruine nicht der Fall wäre A

Provinzial Nachrichten
Zentralverbandstag Deutescher UAhrmacher

Eiſenach 6 Aug Hier begann am Sonntag der 14 Ver
bandstag des Zentralverbandes Deutſcher Ahrmacher und
Uhrmacherinnungen der bis zum 7 Auguſt dauert Der
Vorſitzende des Zentralverbandes Heckel Halle begrüßte
die ungefähr 500 aus allen Teilen des Reiches erſchienenen
Verbandsmitglieder Weitere Anſprachen hielten Regie
rungsrat Trautvetter Eiſenach im Namen des Staats
miniſteriums Grenzdörfer Erfurt im Auftrag der Erfurter
Handwerkskammer Syndikus Dr Stier Weimar im Auftrag
der weimariſchen und Münchener Handelskammer Redakteur
Wildner Leipzig u a

Jm Geſchäftsbericht gab der Vorſitzende bekannt daß
dem Verband über 4000 Mitglieder angehören Die Errich
tung einer Geſchäftsſtelle in Halle oder von Rechts
auskunftsſtellen in Frankfurt und Berlin ferner das Bureau
für Einziehung fauler Forderungen und das Erſcheinen des
Jahrbuchs haben ſich vorzüglich bewährt Für die Einbruchs
hilfskaſſe haben der Ahrmacher Groſſiſtenverband 500 Mark
und R Flum Berlin 1000 Mark geſtiftet Für die deutſche
Uhrmacherſchule in Glashütte über die Profeſſor Straßer
Nntegttre berichtete wurden bisher gegen 30 000 Mark ge

iftet
König Halle gab im Kaſſenbericht bekannt daß das

Verbandsvermögen auf 8957 Mark angewachſen iſt
Am Sonntag mittag wurde die erſtmalig mit dem Ver

bandstag verbundene Deutſche Ahrenausſtellung
mit modernen und zeitgemäßen

Uhren ausgeſtattet iſt eröffnet Die Ausſtellung läßt ferner
auch einen deutlichen Einblick in den Lehrgang der deutſchen
Uhrmacherſchulen tun

Vorgeſchichtliche Funde

T Lützen 6 Aug Jn Wergzahna bei Zahna ſtieß man
kürzlich beim Rigolen auf alte Hünengräber um dieſelben
aber nicht zu zerſtören wurde das Muſeum in Halle davon
benachrichtigt Es entſandte um die Ausgrabungen zu leiten
Herrn Dr Fiebig nach Wergzahng und nun wurden die Aus
grabungen fortgeſetzt Es ſind alte Gefäße Töpfe und Krüge
gefunden worden welche aus der Bronzezeit 1000 Jahre
v Chr herrühren Die gefundenen Gegenſtände wurden ſorg
fältig verpackt und nach Halle dem Muſeum überwieſen Wie
verlautet ſollen die Ausgrabungen fortgeſetzt werden

Lützen 5 Aug Kommunales Die Stadtverordneten
beſchloſſen einſtimmig der Ruhegehaltskaſſe der Kommunalver
bände der Provinz Sachſen beizutreten Ein Beſchluß ging dahin
den aus dem Militäranwärterſtande hervorgegangenen ſtädtiſchen
Beamten 124 bezw 2 Jahre Militärdienſtzeit auf das Beſol
dungsdienſtalter anzurechnen Die Stadtverordnetenverſammlung
erklärte ſich damit einverſtanden daß die Stadtgemeinde Lützen
den bisherigen Friedhof mit den darauf haftenden kleinen Legaten
und mit allen Rechten und Pflichten ins Eigentum bekommt und
ſich mit der hieſigen evangeliſchen Kiechengemeinde in das übrige
Vermögen der Hoſpitalkaſſe zu gleichen Teilen teilt

Höhnſtedt 5 Aug Verhängnisvoller Schlag
Am Montag ſchlug der zwölfjährige Knabe Tierbach ſeinen
Altersgenoſſen Alte mit einem ſtarken Knüppel ſo ſtark auf den
Kopf daß das Gehirn frei lag Alte wurde beſinnungslos nach
Halle in die Klinik geſchafft

h Bürgel 6 Aug Schadenfeuer Als am Sonn
tag den 4 d nachmittags gegen 2 Uhr die Schkölener
Schützengilde zum hieſigen Vogelſchießen eintraf brach kurz
darauf ſo gegen 24 Uhr ein Schadenfeuer bei dem Glaſer
meiſter Otto Huhn hierſelbſt aus wodurch der Auszug der
Schützen eine erhebliche Verzögerung erlitt Es brannte in
einem Raume über dem Waſchhauſe der mit Brennholz ge
füllt war Das Feuer konnte da es noch im Entſtehen be
griffen durch das ſofortige Eingreifen der Feuerwehr bald
abgelöſcht werden da in aller Nähe Hydranten waren Wäre
das Feuer etwa eine Stunde ſpäter zum Ausbruch gekommen
ſo hätte für eine ganze Reihe alter Häuſer Gefahr beſtanden
Der Schaden iſt nicht bedeutend Der Feſtzug der Schützen
zu dem außer der Schkölener noch die Hermsdorfer Schützen
gilde zum Beſuch ſich eingefunden hatte konnte erſt nachmittags gegen 5 Uhr ſtattfinden

Roßlau a Elbe 5 Aug Tödlicher Unfall Der
Schiffshaupter Andreas Brüning aus Aken wurde auf einem hier
liegenden Kahn von einer Winde derart an den Kopf getroffen
daß der Tod auf der Stelle eintrat

Eiſenberg 5 Aug Gauturnfeſt An dem 26 Oſter
ländiſchen Gauturnfeſte das heute ſeinen Abſchluß fand nahmen
71 Vereine mit über 2000 Feſtbeſuchern teil Am Wetturnen be
teiligten ſich über 300 Turner wovon 110 als Sieger hervor
gingen Dem Feſte wohnte der Vorſitzende der Deutſchen Turner
ſchaft Geheimer Sanitätsrat Dr med Götz in Leipzig Lindenau
bei Bei dem Wettringen brach ein Turner aus Altenburg ein J

Theater und Munk
Richard Strauß neues Vlerk

Richard Strauß hat wie Kunſt und Bühne erfährt ſein
neueſtes Werk beendet eine Schauſpielmuſik zu liöres
Der Bürger als Edelmann in der Bearbeitung von Hugo von

Hofmannsthal Bekanntlich hat Strauß zu dieſer Komödie ein
Nachſpiel Ariadne auf Naxos geſchrieben das den Jntentionen
Molières entſprechend als einaktige Oper gefaßt iſt Aber ſchon
in der Komödie verlangt der Dichter an den verſchiedenſten Stellen
Muſik Das Stück das urſprünglich fünf Akte umfaßt iſt von
Hofmannsthal auf zwei Akte konzentriert worden

Strauß hat zunächſt zu jedem Akte eine kleine Ouvertüre ge
ſchrieben dann hat er die Auftritte der verſchiedenen Haupt
perſonen muſikaliſch illuſtriert So wird der Bürger Jourdaig
der in allen Dingen ſo gern den Edelmann nachahmt durch eine
großſpurige Trompetenfanfare angekündigt Auch andere Ge
legenheiten eine Reihe luſtiger und höchſt charakteriſtiſcher Muſik
nummern zu ſchreiben hat Strauß ſich nicht entgehen laſſen Es
gibt da ein Menuett das Jourdain mit ſeinem Tanzmeiſter aus
führt Jn einem naiven Liedchen von einem Kätzchen und Schätz
chen will Jourdain ſeine muſikaliſchen Fähigkeiten glänzen laſſen
er gerät aber an einer Stelle völlig aus der Tonart Wichtig ſind
noch ein Schäferduett und ein Tanz der Schneider der eine um
fangreiche Ballettſzene bildet Am Schluß des erſten Aktes hört
man plötzlich als die Türen aufgeriſſen werden das Hausorcheſter
Jourdains die Ouvertüre aus Ariadne auf Naxos ſtudieren eine
äußerſt witzige Muſiknummer bei der es klingt wie wenn die
wichtigſten Stellen zu gleicher Zeit auf jedem Jnſtrument geübt
würden

Die Jnſtrumentation dieſer Schauſpielmuſik iſt ungefähr die
zu Molisres Zeit Sie benutzt Flöte Oboe Fagott Hörner eine
i Trompete ſelten Streichquartett das gelegentlich durch das Hin
zutreten einiger Spieler verſtärkt wird und Klavier das wie das
frühere Cembalo verwendet iſt Klarinette und Poſaune die
Strauß ebenfalls vorſchreibt waren damals wohl ſchon bekannt
wurden jedoch im Orcheſter noch nicht verwendet jedenfalls nicht
in der heutigen Art

Dieſe Schauſpielmuſik die erſte die Richard Strauß geſchrieben
hat wird bei der Uraufführung im Stuttgarter Hoftheater
zum erſten Male erklingen Die Premiere und ihre erſten beiden
Wiederholungen wird Strauß ſelbſt dirigieren während Max
Reinhardt die Regie hat Das Schauſpiel Enſemble ſetzt ſich für
dieſe Aufführungen zum größten Teil aus Mitgliedern des Deut
ſchen Theaters zuſammen Alle drei Aufführungen werden als
Feſtvorſtellungen veranſtaltet an die ſich ein Zyflus ſämtlicher
Opern von Richard Strauß anſchließt Bei dieſen werden aus
ſchließlich Kräfte der Stuttgarter Hofoper unter der Leitung von
Max Schillings und der Regie von Gerhäuſer mitwirken

Kunſt und Wiſſenſchaft
Der Zahngerſtörer Bazillus gefunden

Vor dem in Chriſtiania tagenden Zahnärztekongreß demon
ſtrierte dem B zufolge der norwegiſche Zahnarzt Holbek
Hanſen vaß er nach jahrelangen Studien den Zahnzerſtörer
Bazillus pyorrhög alveolaris gefunden habe Dieſer Entdeckung
wird erhebliche Bedeutung beigemeſſen

Horhſchulnachrichten
Ernannt wurde der a o Prof Dr med Alois Alzheimer

in München zum ord Prof und Direktor der pfychiatriſchen und
Nervenklinik an der Univerſität Breslau als Nachfolger von Prof
Bonhoeffer Er tritt ſein neues Lehramt zum 15 Auguſt an
Amtlich wird die Ernennung des a o Profeſſors Dr ned Ernſt
Gaupp in Freiburg i Br zum ord Prof und Direktor des
anatomiſchen Jnſtituts an der Univerſität Königsberg i Pr ke
ſtätigt Dem Privatdozenten für Chirurgie Dr med Richard
Werner an der Univerſität Heidelberg wurde der Titel a o
Prof verliehen Es habilitierten ſich Für romaniſche Sprache
und Literatur in Jena Dr Heinrich Gelzer Dr med Rudolf
Jaſchke Aſſiſtenzarzt an der Frauenklinik der Univerſität Vießen
für Geburtshilfe und Gynäkologie Dr med ALfred Ritter De
caſtello von Rechtwehr als Privatdozent für innere
Medizin an der Univerſität Wien Jn Jena haben die
Ferienkurſe eine Schöpfung von Profeſſor Rein am Mon
ſtehen Die Teilnahme iſt auch diesmal außerorvbentlich
ark

Vermiſchtes
Ein Skurmtag in Swinemünde

Zu dem von uns ſchon gemeldeten Unwetter in Swine
münde und ſeinen Folgen wird noch berichtet

Zu den auf der Reede in ca 6 Kilometer Entfernung
liegenden Schlachtſchiffen die anläßlich der Anweſenheit des
Kaiſers in Swinemünde ankern wurden trotz ſehr unſicherer
Witterung von Swinemünde und den angrenzenden Bade
orten Heringsdorf und Ahlbeck Beſichtigungsfahrten unter
nommen Die letzten Boote verließen ihre Hafenſtation un
gefähr 4 Uhr nachmittags

Eine Stunde ſpäter jedoch hatte der Wind bereits der
art umgeſchlagen daß ein Anlegen der Voote an das Kriegs
ſchiff infolge überaus hoher Dünung mit Lebensgefahr ver
bunden war Den noch an Bord weilenden Kurgäſten deren
Zahl ſich ungefähr auf 300 400 Perſonen belief war daher
keinerlei Möglichkeit zur Rückkehr geboten da das Wetter
zuſehends böiger wurde Aus dieſem Grunde erbat der Kom
mandant des Schlachtſchiffes Oldenburg Kapitän zur See
Langenmark durch Funkenſpruch von der Hafenverwaltung
einen größeren ſeetüchtigen Dampfer zur Aufnahme der zurück
gebliebenen Paſſagiere Nach mehrſtündigem vergeblichen
Warten erſchien endlich ein kleiner Lotſendampfer der na
vielen Bemühungen nicht mehr und nicht weniger als fün
beſonders beherzte Herren an Bord nehmen konnte die au
am Abend noch an Land gebracht wurden

Unterdes hatte unter den Paſſagieren eine große und
begreifliche rn Platz gegriffen Der Kommandant
der Oldenburg ließ daher die Nachricht verbreiten er habe
V n ſämtliche benachbarten Badeorte gebeten
offiziell bekannt zu machen daß der Verkehr von und zur
Oldenburg bis auf weiteres wegen des ſchlechten Wetterseingeſtellt Fei Die an Bord befindlichen Beſucher mußten

daher auf der Oldenburg übernachten Am andern Morgen
um 7 Uhr erſchienen dann die Feuerlohdampfer Emmy

und Hohenzollern denen es trotz der ſtürmiſchen
ee gelang die erſchöpften und übernächtigten Beſucher an

Land au bringen
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ldenDas Entgegenkommen des Kommandanten der Hburg die Hienſthereitſchaft der Offiziere und annſ alter
die ihre Räumlichkeiten den Gäſten zur Verfügung i
verdienen rückhaltloſes Lob Unverſtändlich bleibt as
Verhalten der Kurverwaltung Swinemünde die es n für
nötig hielt die ihr von der Oldenburg zugekommenen n
richten weiter zu verbreiten ſo daß im Orte eine große Auf
regung herrſchte

Im Tresorgewölbe eingesechlossen
234 Stunde war ein in einem Bankgeſchäft in New Orleans

angeſtellter Buchhalter namens Jackſon im Treſor eingeſchloſſen
und er hatte es nur einem Zufall zu verdanken daß er in letzter
Stunde aus ſeinem Gefängnis befreit und damit vom Erſtickungs

tode gerettet wurde
Er hatte ſich in das Gewölbe begeben um im Archiv etwas

einzuſehen während er noch damit beſchäftigt war das betreffende
Dokument herauszuſuchen brach das die Gewichte der Tür
haltende Seil und die ſchwere Tür ſchnappte ins Schloß Seine
lauten Hilferufe verhallten ungehört und die zunehmende
Schwäche belehrte den Gefangenen nur zu deutlich darüber daß
er bei der Ausſichtsloſigkeit der Befreiung einem langſamen Er
ſtickungstode entgegenging Jn ſeiner Herzensangſt betete der dem
Tode Geweihte bis ihn eitge mitleidige Ohnmacht der grauen
haften Wirklichkeit entrückte Glücklicherweiſe erklang in dem
Augenblick die Telephonklingel die den Buchhalter an den
Apparat rief Da man vergebens nach ihm rief erinnerte ſich
ſchließlich einer der Angeſtellten daß Jackſon in das Treſorge
wölbe gegangen war Nach mühſeliger Arbeit gelang es endlich
die Tür des Gewölbes die durch das Reißen der Taue feſtge
klemmt war aus den Scharnieren zu heben und den bewußtloſen
Buchhalter herauszuziehen Wäre die Hilfe 10 Minuten ſpäter
gekommen ſo hätte man nur noch ſeine Leiche bergen können

Die Feſtſchrift der Firma Krupp Zu ihrer Hundertjahr

feier hat die Firma Krupp in Eſſen eine Feſtſchrift heraus
gegeben die an Umfang und Jnhalt des bedeutenden An
laſſes würdig iſt Es iſt ein dickleibiges Buch in Großfolio
vornehm in braune Leinwand gebunden mit großem klarem
Druck auf Büttenpapier und mit prachtvollen Heliogravüren
und hervorragend ſchönen Holzſchnitten illuſtriert Auf 416
Seiten iſt die Geſchichte der Gußſtahlfabrik in intereſſanter
und lebensvoller Darſtellung verewigt Beſonders lehrreich
ſind die Bilder weil ſie ungleich draſtiſcher als das Wort
den immenſen Unterſchied zwiſchen ehemals und heute vor
Augen führen Eine Jnhaltsangabe des ganzen Werkes
gleichſam iſt das Bild auf Seite 1 das Stammhaus inmitten
der heutigen Gußſtahlfabrik Ein winziges Fachwerkhäuschen
geradezu verſchwindend in der rieſenhaften Umgebung Die
Entwickelung von dieſem Häuschen zur heutigen Fabrit iſt ein
Ereignis wie es die Geſchichte der Induſtrie nur ſelten
aufweiſt

Ein Peſtfall in Liverpool Bei einem am 25 Juli im
Krankenhauſe zu Liverpool eingelieferten ſiebenjährigen
Knaben wurden in einer abgetragenen Schwellung Peſt
bazillen entdeckt Der Knabe ſollte angeblich an Blind
darmentzündung leiden Wie der Knabe ſich infiziert haben
könnte iſt völlig unaufgeklärt Alle Vorſichtsmaßregeln ſind
getroffen worden

Selbſtmord eines berühmten Goldſchmiedes Der 80jäh
rige ſehr reiche und berühmte Goldſchmied Jean Baptiſte
Odiot Urenkel des berühmten Claude des Hofgoldſchmiedes
Napoleon hat ſich Montag in Saint Germain erſchoſſen
weil ſein Augenlicht abnahm und er ſich vor dem Erblinden
fürchtete Der Verſtorbene der vor zehn Jahren das ſeit
mehr als eineinhalb Jahrhunderten in der Familie befind
liche Geſchäft verkauft hatte iſt der Schöpfer des berühmten
ſilbarnen Tafelſervices das die franzöſiſche Republik
Aletander III zum Geſchenk gemacht hatte

R

Das Verſchwinden des Herliner
Jnſtizrats Michnelis

Die Berliner Morgenblätter berichten über das Verſchwinden
des bekannten Berliner Rechtsanwalts Juſtizrats und Notars Dr
Paul Michaelis der in den letzten Tagen des Juli nach Enghien
les Bains in der Nähe von Paris gereiſt iſt von dort aus an ſeine
Gattin in einem Briefe ankündigte daß er Selbſtmord be
gehen wolle und der ſeither ſpurlos verſchwunden iſt Daß ſich
Juſtizrat Michaelis trotzdem ſein Jahreseinkommen ſich in einer
durchſchnittlichen Höhe von 80 100000 Mark hielt in
finanziellen Schwierigkeiten befand war ſeinen Freunden ſeit
langem bekannt Schon vor ſieben Jahren haben einige Freunde
den Juſtizrat Michaelis rangiert indem ſie ihm 180 000 Mt zur
Verfügung ſtellten Und ſchon vor vier Jahren hatte der Juſtizrat
Michaelis ebenfalls wegen finanzieller Schwierigkeiten die Ab
ſicht einen Selbſtmord zu begehen und ſeine Gattin fand den
Abſchiedsbrief den er bereits an ſie geſchrieben etwas vorzeitig
und es gelang ihr dem Juſtizrat die Selbſtmordabſicht wieder
auszureden Juſtizrat Paul Michaelis iſt ſeit vielen Jahren
eine in der Jnduſtriewelt und der Geſellſchaft ſehr bekannte und
wohlgelittene Perſönlichkeit Sein Notariat hat eine vornehme
Klientel und auch ſein Rat als Rechtsanwalt wurde ſtets vielfach
von Mitgliedern der hohen Ariſtokratie in Anſpruch genommen
Er gilt jenen Kreiſen beſonders als Spezialiſt für Eheſchei
dun gen Michaelis iſt überhaupt ein guter und ſcharfſinniger
Juriſt Die letzte große Affäre die er glücklich durchführte war
die Klage des Häuptmanns Hellfeld gegen die ruſſiſche
Regierung und die Beſchlagnahme der Depots der ruſſiſchen Regie
rung bei der Firma Mendelsſohn u Co Jn dieſer Angelegenheit
ſpielten wie noch erinnerlich ſein dürfte ſehr ſchwierige Fragen
des internationalen Rechts eine Rolle die Michaelis gut be
herrſchte

Schon ſehr früh hatte ſich Michaelis journaliſtiſch betätigt
Er war viele Jahre der hauptſächlichſte juriſtiſche Mitarbeiter
der Voſſiſchen Zeitung und vertrat den verſtorbenen Geheimrat
Leſſing und die Redakteure vielfach vor den Zivil und Straf
gerichten Jm Preßrecht iſt er zu Hauſe wie kaum ein anderer
und es war ſtets amüſant Michaelis am Biertiſch in guter Laune
Erinnerungen aus den alten Zeiten auskramen und Anekdoten
erzählen zu hören die ſich an knifflige preßrechtliche Fragen an
knüpften Michaelis gehört auch dem Verein Berliner Preſſe an
Er hat ſich ein großes Verdienſt durch ſeine beratende Tätigkeit
namentlich um die Fürſorgeeinrichtungen des Vereins Berliner
Preſſe erworben

Durch ſeine Beziehungen zur Preſſe war Michaelis auch zur
Literatur früh in engen Konnex gekommen Unter anderem ver
binden ihn enge Freundſchaft mit Oskar Blumenthal und
Hermann Sudermann Er gehörte zu denjenigen die
Sudermanns Talent ſchon erkannten als der Dichter noch in

an i e

auch in der Hauptſache Michaelis der ſeinen Freund Entſch bewog
auf die noch unfertige Ehre einen Vorſchuß zu gewähren und
der ſeinen Freund Oskar Blumenthal veranlaßte das Stück trotz
aller Bedenken zur Aufführung im Leſſingtheater anzunehmen

Sport Nachrichten

Renn Depeschen
Rennen zu Heringsdorf Dienstag den 6 Auguſt 1912

J Oſtſee Hürdenrennen Diſt 3200 Mtr 2500 Mk
1 Mixed Pickles Newey 2 Lohengrin II M Seiffert 3 Carol
Weishaupt Tot Sieg 37 Pl 19 30 10 Ferner Lord

Mayor Bille
II Vineta Jagdrennen Diſt 3000 Mtr 2100 Mk

1 Beautiful Eve v Berchem 2 Halley BethuſyHuc 3 Teg
leaze Lt Wittmak Tot Sieg 21 Pl 17 21 10 Ferner
Radegaſt Jvy Queen Reckitt s Blue

III Heringsdorfer Jagdrennen Diſt 4000 Mtr
3800 Mk 1 Waterman Weishaupt 2 Val Amour M
Seiffert 3 Blue Dragee Newey Tot Sieg 35 Pl 18 21 10
Ferner Aſtree III Wackerlos

IV Damenpreis Jagdrennen Diſt 3000 Mtr
2100 Mk 1 Kiſhon Gr Strachwitz 2 Barfield Laß Hr Pur
gold 3 Jiu Jitſu Lt Gr Lehndorf Tot Sieg 77 Pl 33
20 10 Ferner Rainhill Lad s Love Osmos

V Merkur Hürdenrennen Diſt 2400 Mtr 2400
Mark 1 Farneſe Weishaupt 2 Eſtramadura Streit
3 Steinau Raſtenberger Tot Sieg 16 Pl 11 11 15 10
Ferner Oſtia Herzegowina Red Beß Sprühfeuer

VI Kurhaus Flachrennen Diſt 1400 Mtr 2100
Mark 1 Atlanta v Hatten 2 Gondelier v Stammer
Tot Sieg 16 10 Zwei liefen

Rennen zu Vichy Dienstag den 6 Auguſt 1912

J Prix du Golf Diſt 900 Mtr 2000 Fr 1 Rabba
Sharpe 2 La Pompadour P Johnſon 3 Roſa Joſepha
Grandchamps Tot Sieg 15 Pl 15 31 10 Ferner Realite

Choubrah Oriflo Recette III
II Prix de Chantilly Diſt 2200 Mtr 8000 Fr

1 Renard Bleu III P Johnſon 2 Heverle G Clout 3 Ga
belle II Semblatt Tot Sieg 27 PI 20 54 10 Ferner
Vieux Normand Reſeda IV Aviateur Revarnce II

III Prix du Sichon Verkaufs Handikap Diſt 1600
Meter 5000 Fr 1 La Mi Careme Sharpe 2 Bonne Annee
Hanſon 3 Saint Denis II Tot Sieg 12 PI 14 13 10

Ferner Anemique La Sabotiere Canga Sainte Helene III
IV Prix des Reves Or Diſt 1000 Mtr 25 000 Fr

1 Eupatoriag Lespinas 2 Huningue G Stern 3 Baldaquin
G Clout Tot Sieg 130 Pl 23 44 18 10 Ferner Thermo

don Frorot Pirpiriol Eſpelette Lady Macbeth
V Prixdela Societe Encouragement Diſt

2000 Mtr 3000 Fr 1 Dolce G Bartholom 2 Escarcelle
Lespinas 3 La Sageſſe Gaudinet Tot Sieg 23 Pl 18

19 10 Ferner Miſere Ducaſſe

Kronprinzenpreistag in Magdeburg 18 Auguſt Der Bericht
über den am Freitag ſtattgehabten Annahmetermin beſtätigt nicht
nur die am Sonntag gebrachte ſummariſche Meldung von 195
Pferden ſondern erhöht dieſelbe ſogar auf 198 Ein glänzendes
kaum erwartetes Reſultat Der Kronprinzenpreis ſchloß beim
zweiten Einſatz mit 30 das Panduren Jagdrennen mit 29 Preis
von Heinrichshorſt mit 13 Fürſt Stolberg Wernigerode Steeple
Chaſe mit 16 Verkaufs Jagdrennen mit 40 und das Magde
burger Jagdrennen ſogar mit 43 Unterſchriften Das Hunters
Flachrennen ſchloß bereits am letzten Dienstag mit 27 Anter
ſchriften Die vollen ſtattlichen Felder werden daher in jedem
der 7 Rennen ein ſeltenes prachtvolles Bild geben Durch den
vorzüglichen Zuſtand der Rennbahn ſind auch die Pferde in der
Lage das Beſte zu bieten denſelben wird infolge des ausgiebigen
Regens das Geläuf ſehr zuſagen Die Trainer können deshalb ihre
Pflegebefohlenen getroſt nach Magdeburg ſchicken um den Kron
prinzentag durch zahlreiche Starter in den einzelnen Rennen zu
verherrlichen

Das Braunſchweiger LawnTennis Turnier gelangt als eins
der größten deutſchen Turniere für die Zeit vom 8 bis 11 Auguſt
zur Ausſchreibung Veranſtalter iſt die Vereinigung Braun
ſchweiger Tennisklubs und die Hauptkonkurrenz bildet die
Meiſterſchaft der Reichs deutſchen um den Voß
Pokal Ferner gelangen zur Entſcheidung die Meiſterſchaften
pon Braunſchweig für Damen und Herren der Hanſa Pokal
Herren Doppelpiel der Pokal von Brunoſwyk Damen und

Herren Doppelſpiel und die üblichen Vorgabeſpiele Nennungs
ſchluß war am 6 Auguſt

Oeffentlicher Wetterdienſt
Dienſtſtelle Jl memnau Dienstag 6 Auguſt 1912

8 Uhr morgens
Luftdruckverteilung und Wetterlage in Enropa

Ein geringes Zwiſchenhoch hat heute morgen vorüber
gehend Aufklarung gebracht Das weſtliche Tief hat an
Ausdehnung gewonnen Die Witterung bleibt wechſelhaft
mäßig kühl und feucht

Witternungsansſicht für den 7 Auanuſt
Mäßiger Südweſt wechſelhaft vielfach trübe zeitweiſe

geringer Regen mäßig kühl

Wetterwarte zu Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des Reichs Wetter Dienſtes

7 Auguſt Bewölkt teils heiter wärmer
8 Auguſt Bewökkt teils Sonnenſchein ſtrichweiſe Regenſchauer
9 Auguſt Lebhafte Winde abwechſelnd kühler Regen

19 Auguſt Veränderlich windig normale Wärme

Die Tage nehmen ab
Witterungsbericht vom Brocken

Originalbericht Nachdr verb 5 Aug
Nach den Regenfällen in den letzten Tagen der vergan

genen Woche trat am 3 d M wieder heiteres und außer
ordentlich klares Wetter ein und auch der Luftdruck ſtieg im
Laufe des Nachmittags bis auf 666 Millimeter während die
Temperatur etwas unter dem normalen Wert blieb Die
Neigung zur Gewitterbildung äußerte ſich am Sonnabend
hier nur in vereinzelt auftretenden dichten Wolken und
einigen ſchweren Regentropfen die aber abends eine meßbare
Regenmenge nicht lieferten Die Winde wehten in eng
Zeit aus veränderlichen Richtungen ſo hatten wir am 3 früh
Weſt mittags Nordweſt und abends Oſtwind mit 5 bis
7 Meter Geſchwindigkeit in der Sekunde Eine auffallende
Erſcheinung war es in dieſem Sommer daß ſtets die Sonn
tage ſehr warmes und günſtiges Wetter brachten Dieſe Tat
ſache hat ſich auch geſtern wieder gezeigt Am 4 erreichte
das MaximumTbermometer auf dem Brocken falt 18, Grad

W

Wärme im Schatten mithin war der geſtrige Sonntag dewärmſte Tag bis jetzt im Auguſt Geſtern abend hatten v
einen ſelten ſchönen Sonnenuntergang mit außerordentlich
günſtiger Fernſicht Heute früh hüllt leichter Nebel den
Brocken ein und ſeit 9 Uhr vorm iſt Regen eingetreten der
wahrſcheinlich tagsüber anhalten dürfte

Durchaus verkannt werden in der Regel diejenigen
Wolken die todſicher Landregen ankündigen Es ſind Wolken
die dem Laien harmlos erſcheinen weil ſie zuerſt nur wie
graue Dunſtſchichten von geringer Dichte ausſehen und ſi
ziemlich weit am Weſthimmel halten Aber dieſe Schicht
wolken ſteigen ſchnell höher überziehen oft ſchon nach einer
Stunde den ganzen Himmel und der Regen der dann ge
wöhnlich gleich darauf einſetzt bildet häufig die Einleitung
zu einer Periode trüben und naßkalten Wetters

Während am 1 Juli die Sonne 8 Uhr 24 Min unter
ging verließ ſie uns am 1 Auguſt bereits um 7 Uhr 50 Min
und wird am 1 September ſchon abends 6 Uhr 47 Min von
uns ſcheiden Die Tageslänge betrug Mitte Juli noch
16 Stunden vermindert ſich aber Mitte Auguſt bis auf
1454 Stunden Auch die Dämmerungszeiten nehmen be
trächtlich ab ſo daß die Dauer der wirklichen Nacht zunimmt

hetzte epeſchen
EA

Franzöſiſche Lügen
H Paris 7 Auguſt Priv Tel Das Echo de

Paris hat einen Mitarbeiter nach Petersburg geſandt
der von der deutſchen Grenze telegraphiert

es ſei zwiſchen Rußland und Frankreich vor der Kaiſer
zuſammenkunft in Baltiſchport eine Abmachung getroffen
worden in der Rußland ſich verpflichte keine Europa be
treffende Frage mit Deutſchland zu verhandeln ohne dar
über ſich vorher mit Frankreich verſtändigt zu haben
Dieſes Uebereinkommen das vorläufig auf drei Monate
geſchloſſen ſei ſolle während der Anweſenheit des franzö
ſiſchen Miniſterpräſidenten Poincaré in Petersburg er
neuert werden

Zu dieſer Tendenznachricht des franzöſiſchen Nationa
liſtenblattes ſchreibt die Berliner National Ztg

Ganz abgeſehen von den unmöglichen für Deutſchland be
leidigenden Kautelen die die franzöſiſche Repu
blik im Hinblick auf die damals ſchon feſtſtehende Zuſammen
kunft der beiden Monarchen von Rußland zugebilligt be
kommen haben ſoll widerſpricht die Tendenz dieſer
Meldung in jeder Hinſicht den tatſächlichen Beziehungen
zwiſchen Rußland und Deutſchland Ferner erfährt das ge
nannte Berliner Blatt dem man Beziehungen zu Herrn
Hamann im Auswärtigen Amte nachrühmt daß die Dar
ſtellung des Echo de Paris in keiner Weiſe der Wirk
lichkeit entſpricht und daß die Behauptung von einer Ver
pflichtung Rußlands zuungunſten Deutſchlands jeder Begrün
dung entbehrt

Der Leichnam von Michaelis gefunden
n Paris 6 Aug Priv Tel Einige Arbeiter ent

deckten heute früh in der Seine den Leichnam eines Mannes der
langſam den Fluß abwärts trieb ſie machten die Beſatzung eines
Schleppdampfers darauf aufmerkſam der gerade vorbeifuhr Der
Körper des Toten wurde darauf ſofort aus dem Waſſer gezogen
und man ſtellte feſt daß es ſich um einen etwa 40jähigen Mann
handelte Die tadelloſe Kleidung war beſchädigt das Geſicht wies
jedoch keine Verletzungen auf Das Portefeuille das man bei
dem Toten fand enthielt verſchiedene Papiere in deutſcher Sprache

geſchrieben und auf den Namen Paul Michaelis Advokat
und Notar aus Berlin lautend ſowie einen Brief in welchem
der Tote erklärt daß er infolge großer Verluſte beim
Spiel beſchloſſen habe aus dem Leben zu ſcheiden Die Familie
des Toten wurde ſofort telegraphiſch benachrichtigt und der Leich

nam nach dem Schauhauſe gebracht

Eiſenbahn Kataſtrophe in Hüdfrankreich

n Lyon 6 Auguſt Priv Tel Der Eilzug nach
Vichy iſt heute nachmittag in der Nähe der Stadt Lozanne
m Gouvernement du Rhöne entgleiſt Vier Tote

ad zwölf Verletzte wurden unter den Trümmern
ervorgezogen Nähere Einzelheiten über die Arſache und

den Umfang der Kataſtrophe fehlen noch

D Berlin 7 Auguſt Wie verlautet hat die Affäre
Koſtewitſch derartige neue Momente gezeitigt daß eine
Entlaſſung des ruſſiſchen Offiziers unmöglich geworden iſt
Eine Reihe von Perſonen ſoll in die Spionageaffäre ver
wickelt ſein

t

Bäder und Rurorte
GoetheBeethovenFeiern in Teplitz Schönau Die zweite

Hälfte des Monats Juli die Teplitzer Hochſaiſon fand die alt
berühmte Badeſtadt im Zeichen der Erinnerung an die gleich
zeitige Anweſenheit Beethovens und Goethes in Teplitz vor
hundert Jahren Jn einer Serie von Kurkonzerten wurden
Beethovens Sinfonien alle bedeutenden Ouverturen und eine Un
zahl kleinerer Werke dem Kurpublikum zu Gehör gebracht Das
Teplitzer Orcheſter das dem Dirigentenſtabe Johannes Reicherts
gehorcht beſteht aus ganzjährig verpflichteten Künſtlern an deren
muſikaliſche Leiſtungen auch während der Winterſaiſon die höchſten
Anforderungen geſtellt werden Den Abſchluß der Feſtkonzerte
bildete ein Feſtabend des Kurpereins bei dem im feſtlich ge
ſchmücktem Saale insbeſondere Goethe in den Vordergrund des
Intereſſes gerückt wurde der durch den Mund Johannes Cottas
zum Kurpublikum ſprach

Bäderfrequenz Stolberg i H 2288 Ku do wa 8517
Suberode i H 4244 Teplitz Schönau 5876

Redaktions Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Geor
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw Mar
tin Feuchtwanger für Ausland und letzte Nachrichten t
V Dr jur Baer für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle a

Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
eirichließlich Unterhaltungsblatt
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Handoel Gewerbe u Verkehr
Berliner Börsoe

roſephonischer Berleht der Saale 2te
3 Uhr 10 Minuten Kredit 204,87 Diskonto 187,37 Deutsche

Bank 255,12 Berliner Handelsgesellschaft 168,37 Dresdner Bank
154,87 Russische Anleihe von 1902 91 Türkenlose 170,75 Lom
barden 18,75 Kanada 274,25 Baltimore 108,87 Laurahütte 174,25
Bochumer Guss 238,87 Jelsenkirchen 195,87 Harpener 194,37
Deutsch Luxemburs 177,37 Phönix 268 12 A G 270,37
Siemens Halske 241,75 Hamburger Paketfahrt 143,76 Nordd
Lloyd 121,62 Grosse Berliner Strassenbahn 182,21 Aumetz
Friede 192,62 Hansa 296,75 Schuckert 162,25 South West 143 12
Schantung 131,75 Orenstein Koppel 214,87 Tendenz Fester

Am Kassamarkt notierten höher Deutsche Bierbrauerei
75 Bruchsal Masch 3 Dietrich Brauerei 3 Chemnitz Zimmer

mann 1,75 Exzelsior Fahrrad 1,50 R Erister 1 Frister Ross
mann 1,60 Schäfer Blechemb 1,75 Schwartzkopff I Zeitzer
Maschinen 1,75 Deutsche Spiegelglas 3,50 Hotelbetriebs Ges
2,25 Ludwig Hupfeld 1,75 Rauchwaren Walter 1,50 Schalker
Glas 3,25 Marienhütte Röhnau 1,50 Zimmermann Piano 1,25
Adler Zement I C Lorenz 3 Plauener Spitzen 1,25 Rhein Möbel
gtoffe 1,50 Anilinfabrik 4,75 Albert chem Fabrik 3,40 Badische
Anilinfabrik 10 Elberfelder Farben 7 Geisweider Eisen 2,10 und
farkort Bergwerk 2 10 Naphtha Prod Ges 7 Planiawerke 6
Gebhardt König 3 Elberfelder Papier 2,75 Kostheim Zellu
ſose 3 niedriger Julius Berger 1,75 Adler Fahrrad 4,50
Busch Waggon 1,25 Daimler Motoren 4,25 Dürkopp 2,25 Ege
gtorff Maschinen 4 Enzinger Filter 2 Guttsmann Maschinen 1,30
Kappel Maschinen 3 Kirchner Co 2,75 Linke Hofmann Werke
1,25 Reichelt Metall 2,90 Vogtländ Maschinen 5 Deutsche Gas
glühlicht 2 Hagelberg Aktien 4 Carl Lindström 2,75 Akkumu
ſatorenfabrik 2,50 Dresdener Gardinen 3,25 Vogtländ Tüll ,80
Höchster Farben 6,25 Riedel 4 Cremmener Gusstahl 2 Apler
becker Bergwerk 1,75 Konsolidation 3,50 Thale Aktien 1,50
Hösch 1,25 Königsborn 1,90 Osnabrücker Kupfer 3 Wittener
Stahlröhren 2,50 Langendreer 1 Karoline 3,50 Löwe Co 3
vchimmel Maschinen 2 Stettiner Chamotte 2,25

Zum Kurszettel Berlin 6 Aug 409 Badisohe Staars
Anleihe 08/00 unk 18 100,100 40 Bayrisohe Staata Anl 99,8060

Bayrisohe Staats Anlelhe 08 ank 1918 100,006b 49 Sohwars
bdurg Sondershausen G 31 Waretemb Staats Anleihe 91 83
88,70G Kameruner Eisenbahn Anteils 87,60686 9 Deutseh
Ostatrikanisohe Scbuldversohr gar 91,90b 4 Oottbuser Stadt
Anleihe 1800 4 Darmwstüdt Stadt Anl 1900 unk 16 96,106
t o Desseuer Stadt Anleihe 1809 49 Dosseldorter StadtAnleſns 1900 07 08 009 98 50 40ſ Jonser Stadt Anl 1900

t o Jena Stadt Anil 1902 490 Nordhäuser Stadt Anleihe
1908 unkv 1910 98 h 49 Quedlinburger Stadt Anl 1903 unk
1018 Wo Ehorner Stadt Anl 1909 unk 19 protlessisohe Komm Obl XII 99,896 3 Oesterreichisohe Nord
Westbahn Obligationen 1874 Kkonv 834 00b Aſe Dentsohe Solvay
Werke 1602, 0B 4 BKlbertelder Parben unk 1017 103,25 G Pelten

Guilleeaume Lahmeyer 06 08 100,50 G Vereingte Lausitger Glas
bütten 394,00b G

Londoner Börse vom ö Aug Es norierten Kng74,26 Rio Tinto 79,25 Geduld 1, 1 Goldtields 3,98 d a
Stesl prets 116,60 Rand MMlines 45 Anseonde 56 Eastrand 3 12
Ohartered 1,40 Aurora West 0,43 Oinderella Cons 1,18 Johannes
burg Goldtlelds 0,8l Van Ryn 8,69 Albus Generals 1,00 Kand
Gollieries 0,33 West Rand Oonsols 11/8 General Mining Vin
e A Görz Co 0,84 Moddertontain 11,66

Der Kali Kuxenmarkt

Berlin den 6 Aug

Käut Verk Käut VerkAlexandershall 10400 10500 Hä pste ds 37 5 3050m annssegen 7a00 7350 Jobannashall 3200 2400
usdort 150 Justus Aktien 105 10B DBelges e 14300 14400 Kaiseroda 10060

625 815 Krügershall 12801 13606600 6500 Mariagitet es
1sglück 1950 2000 Max 3550 3650al lers leben 1575 1625n e e 49 Noeusolistedt e 3620Pelsentest 1675 1700 Neustasstfurt 30

lückaut 20500 21 006 Rei 77 t7 eiahskroneAgnen edalj 5050 52 h Kjehard 625 764
Reg v ilberberg 6300 63400 Ronnenberg 120 122

945 16000 Rothenberg 3225 3275Heihigemänls e t 1250 127 Salzdetturth o e 3340 368ne 96600 9500 Teutonia 93 04Heidraus o 9892 68 69 Walier e e 1160 12
Hort e S 1000 Wilheline 1150 1225n eurungen 1800 1325 Wilhelmshall 10100 10800ohentels 7300 7o00 Wintershal 2ugo 11000 11490 e e Aoos

77 Konkurse der Berliner Baufirma Kurt Berndt
n n der Gläubigerversammlung am Montag die von etwa

h e Sonen besucht war erklärte der Vorsitzende des Gläu
rege esses dass im Falle Durchführung des Konkursver

s in u ein Prozent einer Quote herauskommen werde
reale e sich lediglich um festliegende Werte die nur in Ruhe
entwort Werden könnten bei einer Zwangsverwertung indessen
n r Sodann führte der Redner aus dass die
tolgeng u 3 sowie der A Schaaffhausensche Bankverein
heiten G orschläge machten Alle Gläubiger denen Sicher
Sicher le sind erklärten sich gegen Ueberlassüng ihrer
Schwan eiten unter Verzicht auf jede Geltendmachung des
schafter s bezw des Ausfalles für befriedigt Die stillen Gesell
tagen müssen zum völligen Ausgleich ihrer 750 000 Mk be
gende T r dorungen 375 000 Mk Aktien einer neu zu grün
Fordern tien Gesellschaft übernehmen die im Verhältnis ihrer
nicht nen aufzuteilen sind Gläubiger denen Sicherheiten
or der en sind bringen in die Aktien Gesellschaft ihre
ergüt gen ein in Höhe Von ca l 900 000 Mk und zwar gegen

weitere Von 10 Proz in bar und 40 Proz in Aktien Einem
stillen e gehtalis noch nicht definitiven Plane nach sind die
ber Jelschafter die ca 750 000 Mk zu fordern haben
auch u r einen Betrag von bis zu 250 000 Mk einzuschiessen
vom ſetzten Schaaffhausensche Bankverein der in der Sitzung
zum Abs a Sonnabend ein besonders grosses Entgegenkommen
öls 000 i ims der Verhandlungen gezeigt habe schiesst noch
zur Vorthege in bar ein s0 dass ein Barkapital von 865 000 Mk

emesgen v stünde das Aktienkapital solle auf 2 000 000 Mk
werden ten sämtliche etwa noch verbleibende Aktiven
Schulden die A eingebracht gegen Vebernahme der
übernomn urch die Gesellschaft Weitere Passiva werden nieht
werden Wo hingegen schwebende Bauverträge übertragen
Kreise au er Vorsitzende teilte noch mit dass fernstehende
Deberng ertrauen zur Sache sich bereits schriftlich zur
destelie a e on 100 000 Mk Aktien bereit erklärt hätten auch
finden e Hoffnung noch eine grössere Anzahl von Leuten zu
neigt gejen einen erheblichen Aktienbesitz zu übernehmen ge
ustandehe Konkursverwalter Klein führte aus dass mit dem

hätten denn on des Gesehäfts die Gläubiger sehr Viel erreicht
ividende J im Durchführungsfalle des Konkurses sei keine

schläge emol erwarten Er könne daher die Annahme der Vor
der Autne diehlen Wobei er sich allerdings die Schwierigkeiten
zumal ſieh n des derzeitigen Konkurses nicht verhehlen könne
achdem s ter Wochen sogar Monate hinausziehen Könne

eitens des Gläubigerausschusses der Erwartung Aus

Bank für Hanclklel unel
Aktienkapital 160 Millionen Mark Reserven 32 Millionen Mark

Provisionsfreie Abgabe in festverzinstiehen erstklassigen Wertpapieren

neuen Aktien sind für die Aktionäre der Bergwerksgesellschaft

still gut 147 149 amerik dunter gut 51

Aug 5,57 OKt 5,57 Dos 5,60 Febr 60 April 6,57 Pr

9,60 B Mais per Juli per Aug 9,04 05 B per
Des 7,31, Stili Mais Sept 410 Da Plata Okt 4,9 Stil

Alte Promenade gegenüber dem Stadttheater

2 J

druck verliehen worden war diese Schwierigkeiten aus dem
Wege räumen zu können wurde die Annahme der Vorschläge
empfohlen mit dem ausdrücklichen Bemerken dass die Grün
dung zu bewerkstelligen sei Der weitaus grösste Teil der Ver
sammlung erklärte durch Unterschrift die Annahme der Vor
schläge Wie verlautet belaufen sich nach dem neuerlichen
Status die Passiven Berndts auf 10 783 000 Mk

Gewerkschaft des Bruckdorf Nietlebener Bergbau Vereins
Halle a S Der Grubenvorstand hat beschlossen für das zweite
Quartal 1912 eine Ausbeute von 50 Mk pro Kux zur Verteilung
zu bringen deren Auszahlung am 7 August d J an die am

e tat sohluss im Gewerkenbuch eingetragenen Gewerken er
olgt

Aschersleben Schneidlingen Nienhagener Kleinbahn Akt Ges
in Berlin In der gestrigen Generalversammlung in der die An
träge der Verwaltung ohne Erörterung genehmigt wurden wurde
die sofort zahlbare Dividende für das Geschäftsjahr 1911/12 für
die Prioritätsaktien auf 3 Proz festgesetzt Des Weiteren wurde
die Verwaltung ermächtigt zwecks Beschaffung von Betriebs
mitteln und Mitteln zu Erweiterungsbauten eine an zweiter Stelle
stehende Sicherungshypothek in Höhe von 60 000 Mk aufzu
nehmen In den Aufsichtsrat wurde das ausscheidende Mitglied
Direktor Burwig wieder an Stelle des ebenfalls ausscheidenden
Direktors Behrens Bergrat Heinrich Zirkler Aschersleben neu
gewählt Das Unternehmen gehört wie bekannt dem Inter
essenkreise der Allgemeinen Deutschen Kleinbahn Akt Ges an

Metall Industrie Schönebeck Akt Ges Der Aufsichtsrat be
schloss der Generalversammlung für das am 30 Juli abgelaufene
Geschäftsjahr die Verteilung einer Dividende von 5 Proz Vor
zuschlagen während für die letzten 5 Jahre eine Dividende nicht
zur Verteilung kam Das günstigere Ergebnis ist wie das
B von einer dem Unternehmen nahestehenden Seite erfährt
in der Hauptsache der Fahrradabteilung zu verdanken Es
wurden im abgelaufenen Jahre etwa 60 000 Fahrräder umgesetszt
Von der in der letzten Zeit in den Handel gebrachten Schreib
maschine erwartet die Gesellschaft eine weitere Hebung des
Geschäfts

Kaligewerkschaft Schieferkaute Die Gewerkschaft ist nach
einem an der gestrigen Börse vorliegenden Privattelegramm
fündig geworden Die Gewerkschaft hat bereits vor einer Reihe
von Jahren einen Schacht niedergebracht der dann aber er
soffen ist Im vorigen Jahre wurden die Arbeiten wieder auf
genomemn Im freien Privatverkehr zog gestern der Preis
der Kuxe um 50 Mk auf 150 Mk Geld an

Allgemeine Elektrizitäts Gesellschaft Wie der Berliner
Börsen Courier hört beschäftigt sich die Verwaltung augen
blicklich zwar noch nicht offiziell mit der Frage einer Kapitals
erhöhung doch kann diese Frage jeden Augenblick angesichts
der grossen Ausdehnung des Geschäfts aktuell werden Voraus
sichtlich dürfte es sich um 20 Mill Mk neue Aktien handeln
den Aktionären dürfte aber nur ein geringes Bezugsrecht 2zuteil
werden da der Emissionskurs sich ziemlich hoch stellen dürfte

Fusion zweier Kohlengesellschaften Zwischen dem Kölner
Bergwerksverein und der Bergwerksgesellschaft Neu Essen
deren Felderbescitz markscheidet ist eine Vereinigung vereinbart
worden Der Kölner Bergwerksverein wird sein bisheriges
Aktienkapital von 6 Mill Mk um 4500 000 Mk erhöhen Die

Neu Essen deren Kapital heute 4 500 000 Mk beträgt bestimmt
Die Vereinigung soll geschehen mit rückwirkender Kraft ab
1 Januar d J Für das Geschäftsjahr 1912 wird auf die alten
Aktien des Kölner Bergwerksvereins eine Dividende von 10 Proz
vorweg ausgeschüttet Im übrigen nehmen die alten und jungen
Aktien am Gewinn gleichen Anteil Vom 1 Januar 1913 ab sind
die sämtlichen Aktien gleichgestellt Dieser Vorschlag soll den
beiderseitigen Generalversammlungen die für den 30 Sept d J
in Aussicht genommen sind unterbreitet werden B

Fusion schweizerischer Banken Aus Basel wird der Voss
Ztg drahtlich gemeldet Die Fusion des Schweizerischen Bank
vereins mit der Banque Escompte et de Depots in Lausanne
ist nunmehr perfekt Gegen s Lausanner werden 7 Bankverein
aktien gewährt Da diese von befreundeter Bankseite zur Ver
fügung gestellt werden ist für den Bankverein eine Kapitals
erhöhung nicht erforderlich

Waren van Vrockiglicte
Getreide

Berliner Produktenbörse 6 Aug Am Prühmarktsortierten Weig en inlünd ab Bahn und frei Mühle,
Koggen nlüncd 169,00 70,00 ab Bahn und trei Mähle Hafermärkischer mecoklenburgisoher pomm prenssiseh posenseher und
scohlesisoher fein 211 215 mitte 2097 211 gering 204 206 russtseh
und Donan mittel gering ab Rahn und trei Wageyv
Mais amerikanischer mixed 161 167 abfallender runder
150,90 154,00 frei Wagen Gerste inlündiseche Futtergerste mittel
and geringe gute 194,00 200,00 russische und Donan leiohte
1668,00 172,00 sohwere 173 178 ab Bahn und trei Wagen Erbsen
inlündisohe and ausländisehe PFutterware mittel 170 180 Tauben
orbsen 181 192 ab Bahn und trei Wagen Weizenmehl 00 36,2
bis 28,50 Roggenmehbl 0 und 1 21,50 23 40 Weiſzenkleie
11 50 12 00 Roggenkl sie 25 13 90

MAagdeburg 6 Aug Die Notierungen verstehen sioh für
1000 kg netto ab Scetion und frei Magdeburg Weigeo eng und
Sommer ruhig gut 200 203 Weigen Kolben Roggen
inlänä rubig gut 160 164 Gerste ausländ Futtergerste fest
gut 160 1693 Hater inländ rahig gut 104 203 Mais runder

Hamburg 6 Aug Getreidemarkt Weizen ruhbtg Osthoist
Meoklbg 222 226 Roggen satill Mecklburg und Pomw 183 190
Jerste stetig südrass 152 154 Hater still Holetefner
Meoklenburger neuer Holsteiner und Meoklenburger 204
bis 210 Mais still Da Plata 112 114 mixed mixed loco

Antwerpen b Aug Deutseher La Platazug Kontrakd per
Uwmsat 50,900 kg Behpt

Pest 6 Aug Weigen per Oct 11,39 11,40 Apri 11,74
11,75 B Roggen per OkKt 9,209 6,359 B Hafer per Okt 59 G

Mai 48 99 B Raps Aug 14 50 G 17 60 B
Liverpool 6 Aug Roter Winterwergen per Okt 7,4 per

Zucker
Hamburg 6 Aug Kävenronazusker 1 Pro Iukt Baste 8899

ttendement neue Usanoe frei an Bord Hamburg

Tnelusträe Darmstädter Bank Filäate alle a

10o ig ea de de
32 77Borin 6 Aug Kartoftelmehbl and Stärke 32,00 Feouahbte

Kartoffelmehl

Nordhausen
I

67 00 98,00 Max

Hamburg
Ohamberlain 53 50

Bremen

Zinn Straits stetig

Mais prompt

oloars 4,65 4 55

Vetroleum in Oases 10,25 10 2
do in New Vork
do in Philadelphia

Tendenz Weizen stetig

8,86 8,85 z
8,86 S,88

Mais ruhbig

Schiftsnachrichten
Hamburg Amerika Linie

Bureau in Halle Georg Schultze Bernburgerstr 32
Nordamerika Batavia von Boston und Baltimore kommend

4 Aug 11 Uhr 30 Min morgens Lizard passiert Bermuda 4 Aug
Bethania 3 Aug 6 Uhr 30 Min

Bosnia 4 August 8 Uhr morgens in
Bulgaria nach Boston und Baltimore 4 Aug 6 Uhr

20 Min morgens Cuxhaven passiert
4 Aug 11 Uhr 45 Min nachts von Cherbourg Cleveland von
New Vork kommench 4 Aug 9 Uhr 25 Min abends auf der Elbe
Moltke von Genua und Neapel nach New Vork 3 Aug 9 Uhr

Pretoria 2 Aug 5 Uhr 30 Min
nachm von Philadelphia nach Hamburg OQuernmore 3 August
7 Uhr morgens in Newport News
mend 5 Aug 6 Uhr 25 Min morgens auf der Elbe Wirral von
New Orleans kommend 4 Aug 4 Uhr 50 Min nachm auf der
Elbe Westindien Mexiko Südamerika Antonina 3 Aug in

Assyria 3 Aug in Tampico Bavaria 3 Aug Von
Bolivia nach Vestindien 3 Aug 7 Uhr abends in

Calabria 3 Aug in Veracruz Corcovado von Mexiko
und Havana kommend 4 Aug 2 Uhr nachm in Havre Franken
wald von Mexiko und Havana kommend 5 Aug 2 Uhr morgens

Hohenstaufen ausgehend 2 Aug in Rio de
Karthago 2 Aug von Rio de Janeiro nach Victoria

König Friedrich August 3 Aug 7 Uhr morgens in Buenos Aires
La Plata nach Havana und Mexiko 3 Aug 11 Uhr morgens von

Numantia 4 Aug morgens von Sao Francisco do Sul
Odenwald 3 Aug in Colon Rhaetia

nach Brasilien 3 Aug nachm Fernando Noronha passiert
Norddeutscher Lloyd in Bremen

Bureau in Halle L Schönlicht Bankgeschäft Poststrasse
Neueste Dampferbewegungen

George Washington 5 Aug in New Vork Berlin 5 Aug in
New Vork Köln 3 Aug Lizard passiert Bonn 4 Aug in Oporto
Gneisenau 2 Aug in Colombo
hampton Franken 5 Aug in Fremantle Westfalen 4 Aug von

Lützow 4 Aug in okohama Goeben 5 Aug von Gi
Prinz Ludwig 4 Aug in Aden Prinz Friedrich Wilhelta

Kaiser Wilhehm der Grosse 5 Aug
Königin Luise 4 Aug in Bremerhaven Neckar

Frankfurt 4 Aug in Hamburg Er
EFisenach 4 Aug Dover passiert

5 Uhr morgens von Pensacola
morgens von Baltimore

morgens Gibraltar passiert

Veracruz

von Vlissingen

nach Rio Grande do Sul

5 Aug in Bremerhaven
Scilly passiert
4 Aug von Southampton
langen 4 Aug in Bremerhaven
Tiberius 4 Aug von Buenos Aires
Said Cassel 5 Aug Eastbourne passiert Tübingen 4 Aug in

Lothringen 2 Aug von Port Pirie Prinz Eitel Friedrich
Prinzess Alice 5 Aug von Foochow

Vorck 5 Aug in Colombo
2 Aug Von Port Said
Derfflinger 5 Aug in Cuxhaven
Prinz Waldemar 4 Aug in Sydnev Skutari 5 Aug von Odessa
Grosser Kurfürst 5 Aug in Lyngseidet

Flusssohlſtahrt auf ger Saale

Mitgeteilt von der Firma Aug Mann
Heute trafen hier ein Dampfer Sachsen Kant Baumeier Kahn
Nr 51941 Sr Zeitz beide mit Stüekgut von Hamburg Kahn Nr 252
Sr Mathiae mit Stückgut von Berlin

Schleppsohiffahrt auf der Elbe
Haten tind Lagerhaus Aktien Gesellschaft Aken a d Elbe

Aken 6 Aug Heute treffen ein die Kähne Nr 279 327 367

Wassoerstänclie
bedeutet Aber

Halle a 6 Aug

Kartotelmehl und Stärke
Prima Kartoftelstärke und Neh t

g Branntwein 35 Vol Proz ar 100 5
50 87,50 do 40 Vol Proz fär 100 kg 105 106

k per Juli 1612 ohne Vass ab Brennerei
Fettwaren und Oele

6 Aug Stadtsohmalsz 61,00 wmertk Sdeam 52 50

Rubö l loko 73,00 per OKkse 72,50
Chemische Produkte

Hamburg 6 Aug Ohiltsslpeter per loko 10,62, Vebr MErr
11,10 trei Fahrzeug Hamburg F

6 Aug Baumwolle stetig Upl loko widäl 68,25
Alexandria 6 Aug Aegyptische Baumwolle per Nov 19,01

Jan 19,01 März 19,04
Liverpool 6 Aug Baumwolle Umsatz 8000 Ballen Import

6000 Balien davon Amerikaner 6090 Ballen
Liverpool 6 Aug Aegyptisohe Baumwolle per Nov 10,10

6 Aug Ohili Kupter ruhig 78 3 Mon 785,
3 Mon 20 Blei apan toest Iotengl 19i, Zink gewöhni Marke ruvig 26 spes Marke 26

Amerikanische Warenmüärkcto
Kabelmeldung via Azoren Bmdoen

New Vorlkk
Weizen p Sept

Ohtonxo 6 8 S S
100i Weizen p Sopt 92 92e Dez 92 93Mais p Sopt

a s sIafer p Sept 39 31v Dezbr 3 1 22
Roggen prompt S 72Sehmalszcp Sept 10,650 10 T

Dez 10,85 10,40

Cincinnati nach New Vork

Sicilia von Galveston kom

Scharnhorst 5 Aug von Sout

Helgoland 4 Aug von Port

anter Null

Sanile an Vnatrut Fall Wnehs
Artern Brückenpegel
Nebra Oberpegel

Unterpegel
atels Oberpegel

Aug

eAlsloben Oboerpegel
Unterpegel

ernburg
Kalbe Oberp

Untorpegel

6 Aug 0,00 16

risst sa s
20

l s 86 301 19Foss ſo7 ro 12 u 2u

7 0 7 dVibe FIol u nrr

vorm naohm abendsper August 12 12,47 12,42 MSeptemder 13,25 12,36 12,32
v Oktober 10,20 10 22 132 22Dezember 10,15 10 15 10 129an März 190 221 10 v 10 17Mai 10,37 160,37 10,95dehpt ruhig rubig

Katee
Hamhburg 5 Aug Good average Santos

vorm nashra abends
per September Eul G 64 04Desember 64 64 64Mar 63 69Na t G 69 68 Gstiſi behpt dehpt

Havre 6 Aug Kaffee good average Santoe per Sept 79,0per Dez 709, per März 79 per Mai 79 Stetig 2 e o

Aug ſFan WVnoßbe Ang Palll Wuobe
e

Prag

Pardubitsa

Z

Deitweria

Rio de Jangiro 6 Aug Kaftoe Zutuhrepv 15,000 Saox in Rio Dresden
51,000 Saok in 8antos

l

Auesesig
werden 69 em Fall gemeldet

Wittenberg v l slaun 10,94 1Barby 0,99 19Johönebeot 19Magdeburg 0 7 18Tangermdo i t 4Wittenbrge 0,60 3Doöomite 5 0,32 8 S
Boigenburg 40,32 15
Hohustort 8 40Lauenburg 31 69 2

Pegelstand pius 75 em Vom Oboerlaat
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